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VORWORT

Vorwort | Juni 2026

der Sommer klopft an unsere Türen und er bringt nicht 
nur Sonne, sondern auch jede Menge gute Laune, Tru-
bel und Feste mit. Kaum sind die ersten Sonnenstrah-
len da, verwandelt sich unsere Stadt in ein einziges 
Festgelände: Schützenfeste, Kulturveranstaltungen 
und ein großes Ortsjubiläum – man weiß gar nicht, wo 
man zuerst hinschauen soll. Es ist die Zeit, in der man 
sich fragt, wie viele Bratwürste, Eisbecher und derglei-
chen ein Mensch eigentlich konsumieren kann, bevor 
er kugelrund über den Festplatz rollt. Spoiler: Das Limit 
liegt (meist) weit über dem, was man erwarten würde

Doch abgesehen von kulinarischen Abenteuern 
wartet auf uns vor allem eines: Begegnungen. Alte 
Freunde treffen, neue entdecken, gemeinsam lachen, 
tanzen, staunen. Unsere Stadt zeigt sich in diesen 
Wochen von ihrer fröhlichsten, lebendigsten Seite. In 
diesem Heft sind wieder die wichtigsten Highlights zu-
sammengestellt, die Lichtenau so einzigartig machen.
Also raus aus den vier Wänden, rein ins Gewusel und 

hinein in den Sommer, der uns (hoffentlich) bald alle 
einlädt, das Leben ein kleines bisschen leichter zu neh-
men.

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Matthias Preißler
Marketinggemeinschaft Stadt Lichtenau e.V.

Liebe Leserinnen und Leser, 

Glück ist 

die Summe 

schöner 

Momente!

Macht es zum
Heimspiel –
Finanzierung
sichern.
Für ein perfektes
Fußballerlebnis: Der faire
Sparkassen-Privatkredit
mit sofortiger
Kreditentscheidung.

Mehr Infos unter:
www.sparkasse-pdh.de/privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der
S-Kreditpartner GmbH, einem auf
Ratenkredite spezialisierten
Verbundunternehmen der
Sparkassen-Finanzgruppe:
www.s-kreditpartner.de.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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SW E ET CORAL

C ASUAL BLUE

ICY BLUE

STRO N G GREEN

PU RE OLIVE

COSY VIOLET

TREND COLOURS 
2026  /  27

Bockholt & Stappert GbR
Siebentalweg 1
Lichtenau-Henglarn
 05292 9321980
 info@bockholt-stappert.de 
 www.bockholt-stappert.de

 Modernste Technik
 Persönliche Beratung
 Kostenloses Parken

(direkt vor der Tür)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 09:00 – 13:00 Uhr
 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. nur von 09:00 – 13:00 Uhr

VOR ORT.
FÜR DICH.

Moderne & individuelle Moderne & individuelle 
Kompression für DICHKompression für DICHKompression für DICH
ready to colour – neue Trendfarben

Auf Wunsch:
kostenlose Beratung 

bei Dir Zuhause!


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STELLENMARKT

Stellenmarkt | Freie Stellen in unserer Region

Auszubildende zum Tischler (m/w/d)

	 Auf dem Hohenloh 6
	 33165 Lichtenau-Atteln
	 www.schmidt-atteln.de

ab August 2026

Wir bilden aus:

Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

Wir bilden aus:

	 Rudolf-Diesel-Str. 39
	 33178 Borchen 
	 www.sw-becker.de ab August 2026

Hausmeister (m/w/d)

für die Realschule Lichtenau am Klima Campus

Wir suchen:

	 Lange Straße 39
	 33165 Lichtenau 
	 www.lichtenau.de ab sofort

Alles für Ihren Traumgarten
Die BESTE AUSWAHL bei Holz Mehring

Holz-Mehring GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 68
33165 Lichtenau-Kleinenberg
Tel. 05647 9466-0
info@holz-mehring.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 17:30 Uhr
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr
So.* 13:00 – 17:00 Uhr
*Jeden Sonntag Schautag, keine Beratung, kein Verkauf

Immer aktuelle Angebote fi nden Sie auch unter

www.holz-mehring.de | shop.holz-mehring.de

Böden · Türen · Holz im Garten · Bauen mit Holz

Besuchen Sie unsere

große und umfangreiche

Ausstellung für Gartenholz!!
· die beste Auswahl an Terrassendielen
·  Sichtschutz in professioneller Auswahl
·  großes Sorti ment an WPC u. BPC Produkten
·  Beratungsservice
·  auf Wunsch Verlegung Ihrer Terrasse
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AUS DEN 15 DÖRFERN  

Fahrtweg-Anpassung  
mehrerer Linien 
in Lichtenau
Energiestadt Lichtenau (hb). Am Montag, 18. 

Mai, beginnen Arbeiten zur Fahrbahn-Erneuerung 

der L817 zwischen Lichtenau und Asseln. Die 

Fahrbahn wird in sechs Bauabschnitten instand-

gesetzt, die Einfluss auf den Fahrtweg mehrerer 

Linien haben. Die Busse der Linien R81, 484, 487, 

488, und NE 13 sowie der Holibri Lichtenau fahren 

vom 18. Mai bis voraussichtlich 30. Juni eine Um-

leitung. Dadurch kann es zu geringfügigen Abwei-

chungen vom Fahrplan kommen. 

HochstiftBewegt bittet alle 

Fahrgäste um Verständ-

nis für die Anpassungen 

und empfiehlt, sich vor 

Fahrtantritt über aktuel-

le Fahrpläne auf www.

hochstiftbewegt.de zu 

informieren.

LVM-Versicherungsagentur 
Christoph Moers
Lange Straße 49, 33165 Lichtenau 
05295 1068, agentur.lvm.de/moers

Gartenarbeit mit Folgen:  
Diese Haftungsfallen lauer im Grünen
Wer im eigenen Garten oder rund ums Haus 
arbeitet, sollte Risiken für sich und andere nicht unterschätzen –  
und den passenden Versicherungsschutz kennen. Ob Heckenschnitt, 
Rasenpflege oder das Fällen alter Bäume – Gartenarbeit gehört für viele 
Haus- und Grundstücksbesitzer einfach dazu. Doch was nach harmloser 
Freizeitbeschäftigung aussieht, kann schnell zu Haftungsfragen führen. Stürzt 
etwa ein morscher Baum auf das Nachbargrundstück oder beschädigt dort 
Gebäude oder Fahrzeuge, haften Eigentümer für den entstandenen Schaden. 
Auch herabfallende Äste oder lose Gartenzäune können zur Gefahr werden.

Ein weiteres Risiko lauert beim Einsatz von Gartengeräten. Schnell kann  
ein Rasentrimmer aufgewirbelte Steine gegen parkende Autos schleudern 
oder Passanten verletzen. „Schon kleine Unachtsamkeiten können große 
finanzielle Folgen haben“, erklärt LVM-Agenturinhaber Christoph Moers.  
„In solchen Fällen springt die private Haftpflichtversicherung ein und 
übernimmt berechtigte Schadenersatzforderungen oder wehrt unbegründete 
Ansprüche ab.“

Wer Haus oder Grundstück besitzt und vermietet, sollte zusätzlich auf  
eine Haus- und Grundbesitzerhaftpflicht setzen. Sie greift beispielsweise, 
wenn Dritte auf Wegen stürzen oder durch mangelnde Verkehrssicherungs-
pflichten zu Schaden kommen. Moers betont: „Mit dem richtigen Versiche- 
rungsschutz lassen sich die Haftungsrisiken der Gartenarbeit deutlich 
reduzieren – und man kann die Arbeit im Grünen mit einem sicheren  
Gefühl erledigen.“

Versicherungs-Tipp

Energiestadt Lichtenau (mg). Die Stadt lädt alle Un-
ternehmerinnen und Unternehmer zum gemeinsa-
men Unternehmertreffen ein. Die Veranstaltung findet 
statt am Montag, den 8. Juni 2026 um 18:30 Uhr im 
Technologiezentrum Lichtenau. 

Im Rahmen des Treffens informiert die Energiestadt 
über aktuelle Entwicklungen in der Wirtschaftsför-
derung. Zudem stellt sich die ZukunftsWerk Ener-
giestadt Lichtenau GmbH vor. Die neu gegründete 
städtische Gesellschaft bündelt künftig die Bereiche 
Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing und Klima-
schutz unter einem gemeinsamen Dach. Kernaufgabe 
der neuen Gesellschaft wird die Weiterentwicklung 
der Energiestadt Lichtenau als zukunftsfähiger, nach-
haltiger und lebenswerter Standort sein. Dabei sollen 
vor allem entscheidende Projekte aus den Bereichen 
Wirtschaftsförderung, Erneuerbare Energien (u.a. 

Grüner Wasserstoff), Klimaschutz und neue Mobili-
tät vorangetrieben werden. Darüber hinaus wird auch 
die Marketinggemeinschaft über ihre aktuellen Aktivi-
täten und Perspektiven berichten. Dabei soll gemein-
sam mit den Unternehmerinnen und Unternehmern 
ausgelotet werden, wie sich die Interessenvertretung 
und die Zusammenarbeit innerhalb der örtlichen Wirt-
schaft künftig gestalten lassen. Interessierte sind aus-
drücklich eingeladen, sich mit Ideen und Engagement 
einzubringen.

Die Energiestadt Lichtenau freut sich auf zahlrei-
che Anmeldungen interessierter Unternehmerin-
nen und Unternehmer. Für die Teilnahme wird um 
Anmeldung bis zum 1. Juni 2026 unter Angabe des 
Firmennamens und der Personenzahl per E-Mail bei 
Frau Günther (miriam.guenther@lichtenau.de) oder 
online unter www.lichtenau.de gebeten.

Energiestadt lädt 
zum Unternehmertreffen
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AUS DEN 15 DÖRFERN

Spiekerfest am ersten Mai

Atteln (hh). Sonne pur und ein strahlend blauer Him-

mel, das waren die besten Voraussetzungen für das 

traditionelle Spiekerfest, das auch in diesem Jahr 

am ersten Mai rund um den Historischen Spieker in 

Atteln gefeiert wurde. Veranstaltet wird das Fest tra-

ditionell vom Heimatverein Atteln e.V. Es startete mit 

dem Aufstellen des geschmückten Maibaums unter 

der musikalischen Begleitung der Blasmusik und des 

Spielmannszugs Atteln. Vereinsvorsitzender Manfred 

Keuter, Bürgermeisterin Ute Dülfer sowie Ortsvorste-

her Bernd Amedick begrüßten die zahlreichen Besu-

cher und wünschten allen ein wunderschönes und 

erfolgreiches Fest.

Durch die Mitwirkung vieler örtlicher Vereine und 

Gruppen wurde den Besuchern auf der Bühne und 

an den Ständen auf dem Platz vor dem Historischen 

Spieker ein abwechslungsreiches Programm gebo-

ten. Neben verschiedenen tänzerischen Darbietungen 

und den erfolgreichen Rope-Skippern konnten „Jung“ 

und „Alt“ beim „einarmigen Banditen“ der Theattelner 

sein Glück versuchen sowie sein Geschick beim Do-

senwerfen unter Beweis stellen. Der Spielmannszug 

Atteln veranstaltete in diesem Jahr eine große Tombo-

la – jedes Los ein Gewinn. Der Erlös fließt in die An-

schaffung neuer Uniformen. Dank vieler Sponsoren 

konnten bei jedem Wettbewerb sowie auch bei der 

Tombola attraktive Preise und Gewinne überreicht 

werden. Die Kinder kamen beim Austoben auf der 

Hüpfburg, in der Spiel- und Malecke und beim Kin-

derschminken auf ihre Kosten. Natürlich wurde auch 

für das leibliche Wohl wieder bestens gesorgt. Neben 

Kaffee und Kuchen, gebratenen Champignons und 

Pommes, wurden frisch geräucherte Forellen, Reibe-

plätzchen und die bekannten „Altenau-Burger“ ange-

boten. Am Abend hat die Live-Band „Golden Boys“ mit 

bekannten Hits für erfolgreichen Ausklang des Spie-

kerfestes gesorgt.

Lichtenau (sg). Am Samstag, den 11. April 2026 fand 
der alljährliche Umwelttag in Lichtenau statt. Der 
Sportangelverein Lichtenau in Ko-
operation mit dem kath. Familien-
zentrum St. Kilian, der Kolpingfa-
milie Lichtenau und dem Hegering 
Lichtenau versammelten sich zahl-
reich an diesem Tag um in Lichte-
nau Müll zu sammeln. Am Ende 
der Aktion konnte so einiges ge-
sammelt werden, was in der Natur 
keinen Platz haben sollte. Zudem 
gab es zwischendurch viele inte-

ressante und spannende Informationen über heimi-
sche Tiere an Land und im Gewässer.

Vereine und Familienzentrum sorgen 
für saubere Umwelt
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AUS DEN 15 DÖRFERN  AUS DEN 15 DÖRFERN  

Lichtenau für Entdecker
Ganz leise, still und heimlich hat sich dieser Tage et-
was weltweit Einzigartiges ereignet: Hier am äußeren 
Rand unseres Stadtgebiets, in unserem schönen Blan-
kenrode. 

Tief versteckt in den umliegenden Wäldern und von 
kaum jemandem bemerkt: Das westfälische Galmei-
veilchen hat wieder angefangen zu blühen! „Was soll 
denn daran jetzt so besonders sein?“ denken sich eini-
ge. Ist halt Frühling, da fängt es nun mal an zu blühen. 
Aber diese kleine blaue Blume von Blankenrode ist tat-
sächlich weltweit einmalig, sie wächst auf der ganzen 
weiten, wunderschönen Erde nur hier bei uns! Ist das 
zu fassen?

Schuld daran ist der Blei- und Zinkabbau an den soge-
nannten Bleikuhlen von Blankenrode. Einst wurde hier 
im Tagebau, aber auch in Stollen und Schächten das 
Metall abgebaut. Lange schon stillgelegt, hat sich hier 
in dem Schwermetall verseuchten Boden eine einzig-
artige Tier- und Pflanzenwelt entwickelt. 

Der Tagebau mit seiner 500 Meter langen Grube ist 
noch gut zu erkennen, ebenso das im Süden auf ge-
schüttete Abbaumaterial. Der Boden ist hier für viele 
Pflanzen zu giftig und Schwermetall belastet. So hat 
sich eine einzigartige „Zwergenwelt“ entwickelt, aus 
Moosen, Flechten und sehr klein bleibenden Pflan-
zen, die sich hochgradig spezialisiert haben. Darunter 
eben auch unser weltweit einzigartiges Veilchen. 

Hier führen diverse Fernwanderwege vorbei, aber 
auch kleinere Routen sind möglich, ebenso wie ein 
6,5 km langer Erlebnis-Kinderwanderweg. Haltet euch 
bitte unbedingt an die Regeln des Naturschutzgebiets 
und dann bestaunt doch mal etwas, was es auf der 
ganzen Welt nur hier bei uns gibt! 

Viel Spaß beim Wandern und Entdecken wünscht 

Kennst du schon…?!Kennst du schon…?!

Eure SophiaEure Sophia
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AUS DEN 15 DÖRFERN

Holtheim/Kleinenberg (ae). In Kooperation mit dem 
Radtreff des SC Holtheim unter der Leitung von Uwe 
Knaup, organisierte die Bürger- und Energiestiftung 
am 17. Mai eine kleine Radtour zu einer Fläche, auf der 
ein Teil der von der Stiftung gesponserten Bäume an-
gepflanzt wurden. Insgesamt 6.000 Bäume hatte die 
Stiftung im Rahmen des Stadtradelns 2024 und 2025 
gesponsert. Die Anzahl war seinerzeit aufgrund der 
von den Bürgerinnen und Bürgern der Energiestadt 
erzielten Gesamtkilometer zustande gekommen. 

Los ging es an der Stadtverwaltung in Lichtenau, von 
wo aus es zu einer Fläche in Sichtweite von Bierbaums 
Nagel ging. Bei der besuchten Fläche handelte es sich 
um eine ehemalige Borkenkäfer-
fläche, welche seit 2024 in zwei 
Abschnitten klimaresilient auf-
geforstet wurde. Angepflanzt 
wurde im oberen Abschnitt ein 
Laubmischwald mit Hainbuche, 
Eiche und Spitzahorn. Zudem 
wurde mit der Pflanzung der 
Esskastanie etwas Neues aus-
probiert. Zwar ist die Esskastanie 
in Deutschland nicht heimisch, 
wurde aber vor 2.000 Jahren von 
den Römern in der Rheingegend 
eingeführt. Von ihrem Ursprung 
her, kann sich die Esskastanie 

besser an den Klimawandel anpassen und wurde aus 
diesem Grund testweise auf der Fläche angepflanzt. 
Im unteren Bereich wurden Weiß- und Küstentannen, 
Douglasie, Lärche und versuchsweise die Libanon-Ze-
der gesetzt. 

Gestärkt mit diesen Infos und einem Snack vollende-
ten die Radler die ca. 25 km lange Tour in Holtheim 
beim Sportfest wo Verzehrgutscheine als kleine Be-
lohnung für die Anstrengung auf die Radfahrerinnen 
und Radfahrer warteten. 

Radtour zu gesponserten Bäumen 
der Bürger- und Energiestiftung

Lichtenau (ae). Die Bürger- und Energiestiftung lobt 
auch 2026 den Ehrenamtspreis für Menschen bis 25 
Jahren aus dem Stadtgebiet aus. Um das Ehrenamt in 
der Energiestadt auch in Zukunft sicher aufzustellen, 
braucht es Nachwuchs. Die Bürger- und Energiestif-
tung möchte mit diesem Preis junge Menschen für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz in der Energiestadt aus-
zeichnen. Nominiert werden können Personen, die 
sich ehrenamtlich engagieren, die im Stadtgebiet der 
Energiestadt Lichtenau wohnen und nicht älter als 25 
Jahre sind. Der Preis ist mit einer Summe von 1.000 
Euro dotiert. Nominierungen die 2025 bei der Verlei-
hung nicht berücksichtigt wurden, aber weiterhin den 

Richtlinien entsprechen, können erneut eingereicht 
werden. Die Nominierungsschreiben können noch 
bis zum 19. Juni per Mail oder Post an die Stiftung ge-
sandt werden. Nötige Hinweise zur Einreichung des 
Nominierungsschreibens finden sich in 
den Richtlinien zum Preis auf der Home-
page der Stiftung: 

https://www.buergerenergies-
tiftung-lichtenau.de/

Noch bis zum 19. Juni Vorschläge für 
den Ehrenamtspreis einreichen

Nominiere jetzt!Nominiere jetzt!

Neben Infos und Snack konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 

Radtour auch Kilometer für die aktuelle Stadtradel-Runde sammeln. 
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700 Jahre Lichtenau
Tradition trifft Zukunft

Mehr Infos unter:
700jahre.lichtenau
www.700jahre-lichtenau.de

Rahmentermine 2026

Feier im 
historischen Stadtkern

07. Juni
Auftaktveranstaltung

21. Februar

Historische Wanderungen
06. bis 08. März

Altertümliches Sportfest
02. Mai

Kindertag
14. Juni

Open Air Kino
18. und 19. September

Großes Festwochenende
03. und 04. Oktober

Abschlussveranstaltung
Dezember

1010

AUS DEN 15 DÖRFERN  

Der Spielmannszug spielt während des Marktes an 
unterschiedlichen Orten ohne feste Uhrzeit.

Lichtenau (mp). Anlässlich der Feierlichkeiten zum 
700-jährigen Ortsjubiläum Lichtenaus, findet am  
7. Juni 2026 eine Feier im historischen Stadtkern statt. 
Die Veranstaltung startet nach der traditionellen Lo-
besprozession um 12:15 Uhr. Das Festkomitee hat 
sich eine Vielzahl von attraktiven Programmpunk-
ten ausgedacht. So wird neben dem Spielmannszug 
Lichtenau oder einer Turmbläsergruppe auch eine 

historische Köstümgruppe zu bestaunen sein. Einge-
bettet in eine umfangreiche Marktveranstaltung gibt 
es reichhaltige kulinarische Angebote, aber auch kul-
turelle Veranstaltungen, wie z.B. der katholischen und 
evangelischen Kirche, sowie Ausstellungen. Auch für 
die Unterhaltung der kleinsten Besucher wird gesorgt: 
Neben einer Hüpfburg wird es Spiele und vieles mehr 
geben.

Feier im historischen Ortskern

Wann? Was?

9:00 Uhr
Festhochamt der katholischen Kirche St. Kilian, 
anschließend Lobesprozession durch den Ort

12:10 Uhr Eröffnung des Marktes mit einem  
wechselseitigen Turmblasen  
(katholische und evangelische Kirche)

12:15 Uhr Begrüßung der Ehrengäste & Ansprachen

12:30 - 18:00 Uhr Marktgeschehen

Simon-Archenhold-Museum 
im Haus Daum

Zinnfigurenausstellung Lechtenowe-
Lichtenau in der Provinzial Versicherung

13:30 Uhr Historische Kostümgruppe 
im Floerkens Hof

14:00 Uhr Offenes Singen Chorgemeinschaft 
St. Kilian im Floerkens Hof

14:30 Uhr Historische Kostümgruppe 
vor dem Rathaus

16:00 Uhr Historische Kostümgruppe 
an der Burg

12:30 Uhr Blockflötenquartett

13:00 Uhr St. Vitus Singers, Haaren

14:00 Uhr Kirchenführung

14:30 Uhr Orgelkonzert

15:00 Uhr Turmbläser

16:00 Uhr Kirchenführung

17:00 Uhr Orgelkonzert

18:00 Uhr Ökumenisches  
SonntagAbendGebet

13:30 Uhr Orgelkonzert

15:00 Uhr Turmbläser

15:30 Uhr Orgelkonzert

16:30 Uhr Blockflötenquartett

Evangelische Kirchengemeinde:

Katholische Kirchengemeinde:

FESTABLAUF Lange Straße
Verkaufsoffener Sonntag 
12:00 - 18:00 Uhr
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Mehr Infos unter:
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AUS DEN 15 DÖRFERN

Lichtenau (db). Am Sonntag, den 14. Juni 2026 ab 
14:30 Uhr sind alle Familien herzlich zum Schützen-
platz in Lichtenau eingeladen, um dort gemeinsam 
ein fröhliches Kinderfest zu feiern. Im Mittelpunkt 
stehen natürlich die kleinen Gäste. Freuen kann man 

sich auf spannende Hüpfburgen, liebevoll gestaltetes 
Kinderschminken und viele traditionelle Kinderspiele, 
die Groß und Klein begeistern. Auch für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Kinderfest zur 700 Jahrfeier 

12:30 Uhr Blockflötenquartett

13:00 Uhr St. Vitus Singers, Haaren

14:00 Uhr Kirchenführung

14:30 Uhr Orgelkonzert

15:00 Uhr Turmbläser

16:00 Uhr Kirchenführung

17:00 Uhr Orgelkonzert

18:00 Uhr Ökumenisches  
SonntagAbendGebet

13:30 Uhr Orgelkonzert

15:00 Uhr Turmbläser

15:30 Uhr Orgelkonzert

16:30 Uhr Blockflötenquartett

LAGEPLAN

1	 Provinzial: Zinnnausstellung Lechtenowe

2	 Fam. Daum: Simon-Archenhold-Museum

3	 Fam. Weber: Landmaschinen

4	 Rita Münster: Häkelarbeiten

7	 kfd: Liköre & Gewürze

8	 Bogenschützen Kleinenberg

9	 Förderverein Kita St. Kilian

	 Sarah´s Dekokiste

	 Flowers with love

	 Fabian Dewenter: Honig

	 Martina Fenn: Kerzen

	� Orga: Info, Festschrift & Glücksrad

	 Haus Fornefeld: Keller

	� Kath. Kirche: Kultur-Programm

	 Hof mit Herz: Schafe & Spinnrad

	 Edelschmaus: Feinkost

	 Rundumschön

23	 Ölschwestern

24	 Fam. Kurte: Polnische Spezialitäten

26	 Kinderflohmarkt

27	 Historische Burg: Kinderprogramm

28	� Ev. Kirche: Kultur-Programm

29	 Schusterwerkstatt

30	 Oldtimer Gröpper

31	 Bruder Markus

Aussteller:

Aussteller:

5	 Floerkens Hof: Waffeln 

6	 Genussmacher am Werk: Eis & Coffee Bike

	 KLJB: Pommes und Würstchen

	 Kolping: Getränkewagen

	 Bäckerei Krome: Kaffee und Kuchen

	 Jungschützen Lichtenau: Getränkewagen
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17

25

11



Foto: Aleksandra Sobek und Lena N
ezla

v,
 H

us
en

.

AUS DEN 15 DÖRFERN  

Husen (fr). Anfang Mai wurden an zwei aufeinander 
folgenden Tagen zunächst bei Husen, später bei Atteln 
ausgewachsene Biber an der Altenau gesichtet. Nach-
dem er in der Region lange als komplett ausgerottet galt, 
breitet sich das streng geschützte Nagetier seit einigen 
Jahren wieder erfolgreich an den lokalen Gewässern und 
renaturierten Flächen aus. Laut Aussage von Stefan Be-
feld vom Regionalforstamt Hochstift dürften dies die ersten 
Biber seit etwa 200 Jahren sein, die sich ihren Weg durchs 
Altenautal suchen. 

Zu dem Thema gibt es auch einen ganz aktuellen Umweltbil-
dungsfilm vom Forstamt um die Biber bei Ringelstein. Förster 
Stefan Befeld aus Husen ist der Redakteur dieses Films:

Biber sind zurück im Altenautal

Kostenlose Sprechstunde zur Vorsorgevollmacht
Lichtenau (jk). Am 9. Juni bietet der AWO-Betreu-
ungsverein in den Räumen des AWO-Pflegeservi-
ce, Lange Str. 26, von 13:30 bis 16:30 Uhr wieder 
eine kostenlose Sprechstunde rund um die The-
men Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung und rechtliche Betreuung an. 
Im persönlichen Gespräch können hier individuelle 
Aspekte der Vorsorge und Möglichkeiten für ein ho-

hes Maß an Selbstbestimmung bespro-
chen werden. 

Aus organisatorischen Gründen ist 
für die Einzelgespräche eine  
Anmeldung unter 05251/699960 
erforderlich.

Energiestadt Lichtenau (ml). 
Die Stadt verpachtet in den 

Ortsteilen Atteln, Blankenrode, 
Henglarn und Kleinenberg 

ihre stadteigenen landwirt-
schaftlichen Nutzflächen 

gegen Höchst- gebot. Zur Förderung und 
Unterstützung der heimischen Landwirtschaft ist 
geplant, dass Landwirte, natürliche oder juristische 
Personen aus dem Stadtgebiet berechtigt sind 
ein Gebot schriftlich abzugeben. Maßgeblich ist 
hierbei, dass der Hauptbetriebssitz des landwirt-
schaftlichen Unternehmens bzw. Hauptwohnsitz 
im Stadtgebiet Lichtenau liegt. Sollte im Gebotsver-
fahren die festgelegte Taxe nicht erreicht werden, 
wird die Beschränkung, dass nur heimische Land-
wirte, natürliche oder juristische Personen im Ver-
pachtungsverfahren ein Gebot abgeben dürfen in 
einem zweiten Verfahrensschritt aufgehoben. Das 

Verpachtungsverfahren wird freigegeben. Die Bür-
germeisterin ist ermächtigt im Rahmen ihres pflicht-
gemäßen Ermessens Bieterinnen und Bieter von 
der Verpachtung auszuschließen. 

Die städtischen Nutzflächen sollen für die Ortsteile 
Atteln, Blankenrode und Kleinenberg für den Zeit-
raum 1. November 2026 – 31. Oktober 2038 ver-
pachtet werden. Für die Flächen im Ortsteil Heng-
larn beginnt der Verpachtungszeitraum am 15. 
November 2026 und endet am 31. Oktober 2038. 
Die Gebote sind schriftlich bis zum 8. Juni 2026  
10 Uhr bei der Energiestadt Lichtenau einzureichen. 
Das jeweilige Verpachtungsprotokoll sowie die ge-
nauen Verpachtungsbedingungen können bis zum 
7. Juni 2026 bei den Ortsvorstehern des jeweiligen 
Ortsteils oder bei der Energiestadt Lichtenau, Zim-
mer 14, Lange Straße 39, 33165 Lichtenau eingese-
hen werden.

Stadt verpachtet landwirtschaftliche Nutzflächen
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AUS DEN 15 DÖRFERN

Kleinenberg (nm). Um 8 Uhr morgens stiegen 44 
Kleinenberger und 2 Lichtenauer bei leichtem Regen 
in den Wächter-Bus ein. Nach einer herzlichen Be-
grüßung durch den Busfahrer ging es Richtung Gut 
Lippesee, wo der erste Stopp erfolgen sollte. Auf dem 
Parkplatz angekommen, war der Regen aber zu stark 
für das traditionelle Frühstück am Bus. Kurzer Hand 
entschied die Gruppe für „Frühstück im Bus“. Alle hal-
fen mit. Kaffeebecher wurden verteilt, Brötchen wur-
den vorsichtig und fast ohne Krümmel aufgeschnit-
ten, Wurst und Senf wurden durchgereicht. „So haben 
wir auch noch nie gefrühstückt“, sagten die Senioren, 
fanden das Ganze aber auch unterhaltsam. Nach der 
Stärkung ging es dann weiter zur Besichtigung der 
Schokoladenfabrik Peters. Alle waren sich einig: So 
etwas Ausgefallenes, so ein liebevoll gestaltetes Café 
mit Schokoladenmanufaktur hatten Sie noch nicht ge-
sehen. Es gab allerlei neue Erkenntnisse, wie z.B. dass 
die Pralinen 3-5 Tage brauchen damit Sie verzehrfertig 
sind. Im Anschluss wurde noch kräftig im Shop einge-
kauft: Pralinen für zu Hause. Weiter fuhr der Bus nach 
Bad Westernkotten. Nach einem kleinen Fußmarsch 
kamen alle im Restaurant „Alter Kornspeicher“ an. In 
diesem gemütlichen Restaurant wurden wir mit einem 
sehr reichhaltigen Mittagsbuffet verwöhnt. Das Schö-
ne an diesen Fahrten ist, dass man sich mal wieder 
sieht und durch verschiedene Stopps auch immer 
mal wieder neben jemanden anderen sitzt und etwas 

Neues hört. Das haben alle auch gerne gemacht. Al-
lerdings fiel den Teilnehmern das Aufstehen nach dem 
Essen schon etwas schwerer. Aber es half nichts. Es 
war noch eine Führung durch den Park gebucht. Und 
so ließen die Senioren sich die Salinen, die Kräuter-
schnecke und Moorbäder erklären. Im Anschluss ha-
ben wir dann noch im Kurhaus einen Kaffee oder auch 
ein Bierchen getrunken und so mancher hat im Shop 
Salz, Moorsalbe oder auch ein Wärmekissen gekauft. 
Zurück ging es selig und gemütlich durch das schö-
ne Altenautal nach Hause. Dort angekommen gab es 
druckfrische Gruppenbilder für die Pinwand zu Hause, 
damit man sich später noch an den schönen Tag er-
innert. Darüber haben sich wie schon im letzten Jahr, 
alle sehr gefreut. Ein sehr langer, aber auch ein sehr 
schöner Tag ging somit zu Ende. 

Die kommende Seniorenfahrt steht bereits jetzt schon 
fest. Am 5. Mai 2027 plant Nina Mehring eine Senio-
renfahrt nach Kassel. Zum Herkules, Wasserspiele 
angucken, das Gebrüder Grimm Museum und seine 
altdeutsche Schrift erkunden und in der Karlsaue bei 
hoffentlich schönerem Wetter die Fulda und die Oran-
gerie genießen. Die Organisatorin freut sich schon auf 
viele Anmeldungen und wünscht sich, dass alle ge-
sund und fit bleiben.

Seniorenfahrt in Richtung Bad Westernkotten

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co.KG
Die Profis 

für Ihr Dach

Inh. André Hillebrand
Maschweg 1 | 34414 Warburg-Ossendorf

 05642 1453
 nietz-loeseke@t-online.de www.nietz-loeseke.de

Besucht uns auf…

SEIT ÜBER
30 JAHREN
FÜR SIE DA!

· NEUBAU
· SANIERUNGEN
· REPARATUREN
· ABDICHTUNGEN
· DACHRINNENARBEITEN



AUS DEN VEREINEN

Kleinenberg (fb). In der Regel 
schätzen Menschen Dinge und Si-
tuationen deutlich stärker wert, je 
mehr Engagement und Ressourcen 
sie dafür investieren. Nach dem Bau 
der Kleinenberger Turnhalle durch 
den Sportverein vor über 30 Jahren 
war die Verbindung zu diesem Bau 
und dieser „Heimat“ des Vereins 
schon riesig. Doch nachdem was in den letzten Jahren 
die Sanierung des Gebäudes für die Blau-Weißen mit 
sich brachte, dürfte die Liebe ins Unendliche tendie-
ren. Nun wurde die Sporthalle feierlich wiedereröffnet. 

Neben dem großen Aufwand in punkto Planung und 
Umsetzung einer solchen Maßnahme, wähnte man 
sich während der Sanierung und Umgestaltung der 
Kabinen, Sanitärräume und des Eingangsbereiches 
im Grunde auf einem guten Wege. Doch bei der Aus-
führung kam es zu erheblichen Baumängeln und die 
DJK blieb auf dem Schaden sitzen. Mit Unterstützung 
der Stadt Lichtenau, einer großen Spendenbereit-
schaft und mit Hilfe lokaler Unternehmen musste die 
Bauphase nach langem Baustopp bei Null wieder auf-
genommen werden. Für diesen besonderen Einsatz 
bedankten sich nicht nur der Vorstand des SV DJK, 
sondern auch Lichtenaus Bürgermeisterin Ute Dülfer 
und Ortsvorsteher Hans-Josef Dissen noch einmal von 
ganzem Herzen bei allen an diesem Kraftakt Beteilig-
ten. Nach den Anstrengungen der vergangenen Jahre 
sei das Gebäude jetzt wieder einer der zentralen Orte 
Kleinenbergs, der es immer war, und könne nun end-
lich wieder uneingeschränkt für die sportlichen An-
strengungen genutzt werden.

Zu Gast war auch der Paderborner Landtagsabgeord-
nete Bernhard Hoppe-Biermeyer, der noch einmal den 
unschätzbaren Wert des Ehrenamtes für unsere Ge-
sellschaft hervorhob. Tags zuvor hielten die „DJKler“ 
ihre Generalversammlung ab und bestätigten dabei Ul-
rike Hibbeln-Sicken im Amt der 1. Vorsitzenden. Neuer 
2. Kassierer wurde Niklas Mädel, der auf Uwe von der 
Ahe folgt, der wie seine Frau Hiltrud nach über 20 Jah-
ren Vorstandsarbeit seine „Karriere“ bei den Blau-Wei-
ßen beendete und gebührend verabschiedet wurde. 
Bestätigt wurden die neuen Jugendvorstände Anna-
Lena Sicken, Sophia Kazmierczak, Christopher Borg-
meier und Maurice Rücker. Geehrt wurden für 25 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft Vanessa Tölle, Verena Vogt, 
Demis Wibbeke, Oliver Mehring und Otmar Wiegart. 
Für 40 Jahre Marion Pottmeier, Michael Hamm und 
Johanna Ulrich. Für 50 Jahre Monika Bunte, Manfred 
Seidel, Reinhard Lauhoff und Karl-Heinrich Berners 
sowie für ihre 60-jährige Zugehörigkeit das Ehrenmit-
glied Ferdinand Bunte und Helmut Reichstein. Chris-
toph Rücker wurde für seine nahezu 300 Spiele in der 
Alten-Herren-Mannschaft ausgezeichnet, die wohl in 
Zukunft nicht mehr überboten werden können.

DJK saniert 
Turnhalle

Nutzen Sie unseren 

Rundum-Service

Alles  für Deinen Platz im Grünen! Jetzt im 
Markt

 entdecken!
Über 70 ausgestellte Gartenmöbel-Sets
Rund 20 Strandkörbe
Umfangreiche Gartenabteilung

Raiffeisen Westfalen Mitte eG · Oberer Westring 28 · 33142 Büren · www.rwm-eg.de

Ihr Raiffeisenmarkt Lichtenau
Torfbruchstraße 4, 33165 Lichtenau

Kauf 
Lieferung 
Montage

Raiffeisen Westfalen Mitte eG

Gut gerüstet für 
die Garten-Saison?

Vorstand und Jugendausschuss des Vereins
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Lichtenau (rs). Am langen Wochenende rund um den 
1. Mai veranstaltete der VfL Lichtenau ein abwechs-
lungsreiches Sport- und Festprogramm für die ganze 
Familie. Den Auftakt bildete am 30. April der traditio-
nelle „Tanz in den Mai“. Bei guter Stimmung und küh-
len Getränken feierten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher gemeinsam in den Mai hinein. Ein besonde-
rer Höhepunkt des Wochenendes war das historische 
Sportfest am 2. Mai, das der VfL im Rahmen des Ju-
biläums „700 Jahre Lichtenau“ ausrichtete. Ab 14 Uhr 
konnten Kinder an verschiedenen Stationen ihre Ge-
schicklichkeit, Schnelligkeit und Kreativität unter Be-
weis stellen. Ab 15 Uhr traten dann die Erwachsenen in 
spannenden Team-Battles gegeneinander an. In Mann-
schaften mit mindestens vier Personen standen dabei 
vor allem Teamgeist und Spaß im Vordergrund. Auch 
abseits der Wettkämpfe wurde den Gästen einiges ge-
boten: Die Kindertanzgruppen des VfL Lichtenau sorg-
ten mit ihren Auftritten für Unterhaltung, dazu gab es 
eine Torschuss-Geschwindigkeitsmessung sowie eine 
Action-Hüpfburg für die Jüngeren. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Am reichhaltigen 
Kuchenbuffet sowie an der Grillbude konnten sich die 
Besucherinnen und Besucher während der gesam-
ten Veranstaltung stärken. Den Abschluss des Sport-
wochenendes bildeten am 3. Mai die Heimspiele der 

Damen- und Herrenmannschaften des VfL Lich-
tenau. Die Damenmannschaft setzte sich mit 4:2 
gegen Erlinghausen durch, während die Herren ge-
gen den HSV Hegensdorf ein 1:1 erreichten. Damit 
fand ein rundum gelungenes Wochenende einen 
passenden sportlichen Ausklang. Der VfL Lichte-
nau bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, 
Beteiligten und Gästen, die das Wochenende zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

AUS DEN VEREINEN

Kleinenberg (nm). Am 8. Mai hieß es wieder: BINGO-
FLAMINGO. Zum dritten Mal fand das jährliche Fla-
mingo Schießen nur für Frauen statt. Hier steht das 
gemütliche Beisammensein „fast“ im Vordergrund. Je-
des Jahr können alle Frauen, ob nun aus Kleinenberg 
oder nicht, an dem Wettbewerb teilnehmen. Ein wei-
terer leichter Zuwachs von 20 % konnte die Flamingo 

Gang verzeichnen. Aber die Flamingos sind sehr 
positiv gestimmt und hoffen weiter auf rege 

Teilnahme. Die Regeln sind schnell erklärt. 
„Frau“ gibt ihr Bestes und wird dann ‚viel-
leicht‘ Königin. Denn hier geht es nicht um 
können, sondern um Zufall. Jedes Jahr wird 
eine neue Art der Königin Ermittlung auf 

der Generalversammlung im November vorgeschla-
gen und mehrheitlich entschieden. Zuerst werden 
die Insignien ermittelt. Herzdame wurde Magaretha 
Schmitz, Prosecco Prinzessin wurde Anja Freund (ak-
tuelle Königin von Kleinenberg) und Diamond Prin-
cess wurde Kristin Schäfers. Und im Anschluss wird 
dann die Flamingokönigin ermittelt. Dieses Jahr hat 
die Versammlung entschieden auf Luftballons mit 
Dartpfeilen zu werfen. In jedem Luftballon steckte eine 
Nachricht. Wie zum Beispiel: Du bist es nicht! Oder: 
Herzlichen Glückwunsch du hast einen Schnaps ge-
wonnen oder eben: Herzlichen Glückwunsch du bist 
die neue Flamingokönigin. Geworfen wurde der Reihe 
nach und mit dem 170. Schuss hat Michaela Dickgre-

ber den richtigen Ballon getroffen und darf 
sich von nun an: Kleinenberger Flamingo-
königin 2026 nennen. Die Gruppe freut sich 
schon aufs kommende Jahr, wenn es wie-
der heißt: Wer wird unsere neue Königin,

Sackhüpfen: Lichtenau Hills
Schubkarrenrennen: VfL Volleyball
Werfen: Hofstaat 2025/26
Tauziehen: TC Matchball Lichtenau
Eierlaufen: Lichtenau Hills

Neue Flamingokönigin gekürt

Bingo Flamingo!Bingo Flamingo!

Sportwochenende 
mit historischem Sportfest beim VFL

Gewinner bei den Teambattles:Gewinner bei den Teambattles:
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Bauwerke-Mix
im Stadtgebiet Lichtenau

In dieser Ausgabe präsentieren wir euch eine ganz 
besondere Perspektive auf unser Stadtgebiet: 

Eine künstliche Intelligenz hat fünf bekannte Ge-
bäude aus dem Stadtgebiet Lichtenau zu einem ein-
zigen, fantasievollen Bauwerk zusammengefügt. 

So entstehen vertraute Wahrzeichen in einem neuen 
Kontext und die DIE15 Dörfer vermischen sich. Viel-
leicht erkennt ihr sofort alle Gebäude oder entdeckt 
Details erst auf den zweiten Blick. Die Lösung wird 
auf Social Media  @die15.magazin verraten!

Welche Gebäude aus 
dem Stadtgebiet erkennst du?

Kleinenberg/Wewelsburg (fb). Ein Programm für 
Alt und Jung auf die Beine zu stellen oder 
Bewegungslandschaften zu organisie-
ren, gehört für den Kleinenberger 
Sportverein seit jeher zum Ver-
eins- und Veranstaltungsleben 
fest dazu. So gesehen war 
der Familientag im Rah-
men der Ausstellung „Das 
Fußball-abc“ von Peter 
Menne beinahe Routine. 
Als Kooperationspartner 
waren die „Blau-Weißen“ 
maßgeblich mit dem SC 
Paderborn und dem Kreis-
museum Wewelsburg an 
der Idee und der Umsetzung 
dieses Sonntags beteiligt. 

Am 3. Mai war es dann soweit und 
die DJKler präsentierten sich an der 
Dreiecksburg und ermöglichten den zahlrei-
chen Gästen viele Möglichkeiten, sich sportlich auszu-
probieren und jede Menge Spaß zu haben. So wartete 
der Jugendausschuss mit einer Bewegungslandschaft 

auf, die aus neun Stationen bestand: ein Fußball-Drib-
bel-Parcours, Cornhole, Pedalos, Kegeln mit 

Medizinball, Kleinfeld für 2-gegen-2-
Fußball oder weitere Geschicklich-

keitsspiele. Das Angebot wur-
de begeistert angenommen, 

ebenso wie das Probeschie-
ßen, das die Bogensportler 
im Burggraben anboten. 
Hier versuchte sich auch 
Holli – das Maskottchen 
des SC Paderborn.

Der Tag stand unter dem 
Motto „Holli meets Falko“, 

und daher war Hollis Pen-
dant Falko vom Kreismuseum 

Wewelsburg ebenfalls für die 
Kinder da. Ein Höhepunkt war si-

cher auch die Gelegenheit, gegen 
Tischkicker-Weltmeisterin und ehemali-

ge Scherfederin Maura Porrmann anzutreten, 
die schon beim FamilienFerienFestival 2022 in der Ti-
tularstadt ihr Können zeigte.

DJK beim Ausstellungs-Familientag

AUS DEN VEREINEN

KI-BILD
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Am 12. Juli 2026 von 11 – 18:30 Uhr verwandelt sich 
ein besonderer Ort bereits zum siebten Mal in ein 
wahres Paradies für alle, die dem Alltag entfliehen und 
neue Energie tanken möchten. Was vor sieben Jah-
ren als eine Vision von Tracy Rumpel begann, hat sich 
mittlerweile zu einem beliebten Familienfestival in der 
Region entwickelt. Das „ananda Happiness Familien-
festival“ – einem Event, das Jung und Alt gleicherma-
ßen begeistert. Der Eintritt ist frei.

In der Happy Area können sich alle an den zahlreichen 
Erlebnisständen inspirieren lassen. Einige Beispiele 
sind hochwertige Öle, Gewürze und Essige von Edel-
schmaus, ionisiertes vitales Wasser, duftende ätheri-
sche Öle von doTERRA mit Heike Ernst, energetische 
Heilarbeit und Seelenbilder von Karin Matthey, wun-
derbare pflegende Produkte für den Körper von Rund-
umschön sowie Facefitness, Gesundheitsprodukte 
und Tee rund ums Yoga vom ananda. Zur körperlichen 
und geistigen Gesundheit informieren z.B.:  Anna Mai 
und Nina Wollmeyer. Quantenspiegelanwendungen 
runden das Angebot ab. Sehr beliebt ist die Riesen-
tombola mit wunderbaren Preisen, ganz ohne Nieten.

Auch das leibliche Wohl kommt nicht zu kurz. Von 
herzhaften Speisen von der Assler Deele bis hin zu ve-
ganen Spezialitäten reicht das kulinarische Angebot. 
Naschkatzen kommen bei frisch gebackenen Waffeln, 
hausgemachtem Kuchen und cremigen Eis voll auf 
ihre Kosten. 

Kinder können ihre Kreativität beim Mandala malen 
ausleben, sich auf der Hüpfburg austoben oder beim 
Kinderschminken in eine neue Rolle schlüpfen. 

Das Herzstück des Festivals bildet jedoch das um-
fangreiche Programm rund um Gesundheit und Wohl-
befinden. Dabei ist für jeden Geldbeutel etwas dabei: 
Während die  inspirierenden Vorträge z.B. zu den The-
men „Glück ist dein Geburtsrecht„ und „Eine Reise zu 
dir Selbst“ kostenfrei zugänglich sind, bieten kosten-
pflichtige Workshops mit „Gongmeditation“, „Brea-
thwork mit Atemreise“ und „Tune dein Nervensystem“ 
sowie Einzelangebote, wie z.B. Tuina Massage, num-
merologische Beratungen und Energieanwendungen 
die Möglichkeit, tiefer in spezielle Themen einzutau-
chen. Den Abschluss bildet ein klangvolles Mantra-
konzert.

Das Sommerhighlight für die ganze Familie vereint so 
Lebensfreude, Gemeinschaftssinn und gesundheits-
bewusstes Leben auf wunderbare Weise. Ein Tag, der 
nicht nur Gaumen, sondern auch Herz und Seele be-
rührt. Wer Lust hat, einen Tag voller Freude, Inspirati-
on und Erholung zu verbringen, sollte sich den 12. Juli 
2026 unbedingt vormerken. Das bunte Treiben und 
die besondere Atmosphäre laden dazu ein, gemein-
sam unvergessliche Stunden zu erleben und gestärkt 
in den Alltag zurückzukehren. Das genaue Programm 
kann man sich online unter www.ananda-lichtenau.
de/festival anschauen und seinen Platz reservieren.

Ein Tag voller Lebensfreude, Inspiration und Erholung

TTiicckkeettss  &&  IInnffooss  ::  wwwwww..aannaannddaa--lliicchhtteennaauu..ddee//ffeessttiivvaall
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11 -18.30 Uhr  

ANZEIGE
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KULTUR

Kleinenberg (md). Der ca. 70-minüti-
ge Monolog entführt das Publikum in 
das Zeitalter des Barocks. Es erzählt die 
Geschichte des jungen Novizen Jakob, 
der eine klösterliche Karriere vor sich 
hat, sich aber dummerweise gerade 
in das Bauernmädchen Maria verliebt. 
Verbriefte historische Fakten um den 
berühmten Baumeister Johann Conrad 
Schlaun und den Abt des Klosters wer-
den dabei mit fiktiven Elementen ver-
woben, um die Zisterziensergeschichte 
auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. 
Dabei werden von Jakob auch grundle-
gende Fragen nach dem Glauben, der 
Existenz Gottes und dem Sinn des Le-
bens gestellt.

Jacob spricht in dem Stück eine klare, 
verständliche Sprache, die es dem Pu-
blikum ermöglicht, die Geschichte der 
Mönche, des Klosters und insbesonde-

re die persönliche Geschichte des jun-
gen Jakob lebendig nachzuvollziehen. 
Der eindrucksvolle Text von Regisseur 
Stephan Rumphorst in Verbindung mit 
dem ausdrucksstarken Spiel von Matti 
J. Glöckner schafft ein fesselndes Erleb-
nis, das die historischen und mensch-
lichen Dimensionen des Themas auf 
eindringliche Weise vermittelt, dabei 
gleichzeitig sowohl Unterhaltung bietet 
als auch zum Nachdenken anregt.

Die Aufführung des Monologs findet 
am Sonntag, 21. Juni 2026 um 17 
Uhr im Gewölbekeller des Heimat-
hauses Kleinenberg statt. Zuvor be-
steht ab 16 Uhr auf der Kulturbüh-
ne Gelegenheit zum gemütlichen 
Kaffeetrinken. Anmeldungen sind 
erwünscht und werden von Christi-
na Kloke unter 05647/946900 ent-
gegengenommen.

Kunst im Garten
Atteln (wb). Schon zum dritten Mal präsentiert Ines 
Bister Werke ihres Schaffens im Rahmen einer Aus-
stellung in ihrem Garten. Seit über vier Jahrzehnten 
begleitet sie die Malerei. In dieser Zeit hat Bister viele 
Techniken erkundet, von der Ölmalerei, Aquarellma-
len und Acrylarbeiten unter Verwendung von Spachtel 
und diverser im Garten gefundener Materialien. In den 
letzten Jahren fasziniert sie die Dynamik des Acrylic 
Pouring. Das Spiel der Farben, die fließenden Formen 
und die unvorhersehbare, aber doch beeinflussbare 
Ästhetik dieser Technik stehen im Mittelpunkt ihrer 
aktuellen Arbeiten. Als Gartenliebhaberin ist sie vom 
Zusammenspiel von Blumen und Natur einerseits und 
der Ästhetik der fließenden und ineinander überge-
henden Farben andererseits beeindruckt. 

Eine Symbiose aus Natur und Kunst spiegelt sich in der 
Ausstellung wieder. Die Farben verschmelzen auf der 
Leinwand zu organischen Landschaften, zu Strudeln 
und Zellen, die an natürliche Prozesse erinnern. Die 
Schwerkraft der Natur und der Viskosität der Materia-

lien führen zu Bildern, die zum einen Ruhe ausstrahlen 
und zum anderen die Energie und die gewaltige Kraft 
des Universums zum Ausdruck bringen. 

Am Sonntag den 14. Juni 2026 zwischen 11 und 17 
Uhr zeigt Ines Bister einen Teil Ihrer 
Werke in ihrem idyllischen Gar-
ten in Lichtenau-Atteln, 
Zur Heiligenrieke 15. 
Bei einer kleinen Er-
frischung (Geträn-
ke, Kuchen) lässt 
sich sicher über 
Kunst, Technik 
und die Inspirati-
on der Natur gut 
philosophieren.

Monolog eines 
verliebten Zisterziensermönches
Aufführung im Gewölbekeller des Heimathauses 

Foto: Jonas Fromme
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Lichtenau-Dalheim (lwl). Historisch fundiert und mit 
Blick auf aktuelle Debatten zeigt die neue Sonderaus-
stellung „Die Macht der Regeln! Zwischen Freiheit und 
Kontrolle“ im LWL-Landesmuseum für Klosterkultur in 
Lichtenau-Dalheim (Kreis Paderborn) ab dem 20. Mai 
(bis 30. Mai 2027) das gesellschaftliche Spannungs-
feld der Regeln. Was wäre Tempo ohne Limit, Fußball 
ohne Abseits oder eine Demokratie ohne Gesetze? Wo 
immer Menschen zusammenleben, sind auch Regeln 
da. Die Ausstellung zeigt wie Regeln Sicherheit stif-
ten und zugleich Grenzen setzen und wie gerade ihr 
Bruch gesellschaftlichen Wandel auslösen kann.

Ausgangspunkt ist die über 1.500 Jahre alte Ordens-
regel des heiligen Benedikt – eines der prägenden 
Regelwerke Europas. In insgesamt acht Abteilungen 
nähert sich die Schau dem Phänomen Regeln aus 
unterschiedlichen Perspektiven: Die Ausstellung will 
zeigen, wie Regeln entstehen, wie sie Orientierung 
stiften und Verhalten vorgeben, welche Werte ihnen 
zugrunde liegen und wo Regeln an ihre Grenzen sto-
ßen. Dabei rücken auch Ausnahmen, Regelbrüche 
und bewusste Grenzüberschreitungen in den Blick. 

So entsteht ein vielschichtiges Bild von Regeln als 
Ordnungsinstrumente, die einerseits als gesellschaft-
liche Vereinbarungen verlässliches Handeln erst er-
möglichen, andererseits aber auch als persönliche 
Einschränkung erlebt werden.

Gezeigt werden rund 170 Exponate aus zehn Jahr-
hunderten: Historische Objekte, prominente Beispiele 
und gegenwärtige Bezüge eröffnen Perspektiven auf 
Regeln als ein Phänomen, das im Alltag nahezu überall 
präsent ist, aber oft unsichtbar bleibt. Die inhaltliche 
Komplexität verbindet die Ausstellung mit Formen der 
Vermittlung, die ganz unterschiedliche Altersgruppen 
ansprechen. Zwei mithilfe von Künstlicher Intelligenz 
entwickelte Familien – die „Freis“ und die „Correctos“ 
– begleiten die Gäste durch die Ausstellung und ver-
körpern unterschiedliche Haltungen zu Regeln. Die 
Ausstellung steht unter der Schirmherrschaft von 
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. Nach den 
Ausstellungen über Luther (2016) und über Verschwö-
rungstheorien (2019) ist dies die dritte Dalheimer Son-
derausstellung, die diese Würdigung erhält.

KULTUR

Zwischen Freiheit und Kontrolle
Neue Sonderausstellung „Die Macht der Regeln!“ im Kloster Dalheim
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BÜRGERSTIFTUNG

Lichtenau (cm/ae/rp). Die Geschichte der Bürger- 
und Energiestiftung Lichtenau/Westfalen beginnt 
bereits im Jahr 2014, zwei Jahre vor der offiziellen An-
erkennung durch die Bezirksregierung Detmold am  
14. Juni 2016. Parallel zum Ausbau der Windenergie im 
Stadtgebiet nahm damals die Vision, eine Bürgerstif-
tung für die 15 Dörfern der Energiestadt zu schaffen, 
Formen an. Mit vorangetrieben wurde das Vorhaben 
u.a. durch den Bürgermeister a.D. Josef Hartmann, 
der als Vermittler zwischen Verwaltung, Bürgerschaft 
und Windkraftplanern agierte und damit einen ersten 
Grundstein für die Stiftung legte. 

Ziel der Stiftung war von Beginn an die Stärkung des 
ehrenamtlichen Engagements in der Energiestadt so-
wie die Belebung des Vereinsleben durch monetäre 
Zuwendungen. Durch den unmittelbaren Nutzen der 
geförderten Projekte, sollten die Bürger der Energie-
stadt von den Windkraftanlagen profitieren, da die Be-
treiber der Anlagen einen festen Anteil ihrer Erträge an 
die Stiftung spenden und somit die Umsetzung von 
Projekten im gesamten Stadtgebiet ermöglicht wird. 
Seit Gründung der Stiftung konnten über 1,3 Mio. 
Euro in Förderprojekte investiert werden. Neben der 
ehrenamtlichen Arbeit war der Aspekt der erneuerba-
ren Energien ein zweiter wesentlicher Ansatz, den die 
Stiftung mitdenken wollte. Aus diesem Grund wurde 
sowohl der Name als auch die Satzung in diesem Sin-
ne verfasst. Burkhard Schulze kommt eine besonde-
re Bedeutung bei der Gründung der Stiftung zu. Als 
Stiftungsexperte war er maßgeblich an den Vorbe-
reitungen beteiligt und entwarf die Satzung, die bis 
heute das rechtliche Rückgrat der Stiftung bildet. Als 
Mensch und Mitstreiter fehlt er der Bürger- und Ener-
giestiftung bis heute sehr.

Zu den ersten Spendern gehörten 2016 die Betreiber-
gesellschaften Westfalen Wind, der Windpark Huser 
Klee, Lichtenauer Bürgerwind, der Windpark Hassel, 
die Stadtwerke Lichtenau, Asselner Windkraft, Tur-
bowind sowie einige Einzelbetreiber. Später kam der 
Windpark Altenautal hinzu. Es ist ein großer Erfolg, 
dass sich seit der Gründung nahezu alle Betreiber 
konsequent an die Spendenzusage halten. Ohne die-
se verlässlichen Zuwendungen wäre die Arbeit der 
Stiftung in ihrem heutigen Umfang nicht möglich. Das 
Grundstockvermögen der Stiftung wurde 2016 von 
vier Gründungsstiftern aus der Lichtenauer Bürger-
schaft in Höhe von insgesamt 100.000 Euro einge-
bracht.

2021 übernahm die Stiftung als Investor und Bauherr 
den Bau der Rettungswache in Lichtenau, die am 4. 

Oktober 2023 offiziell an den Kreis Paderborn, als Mie-
ter und die Johanniter, als ausführende Rettungsein-
heit übergeben wurde. Mit den regelmäßigen Einnah-
men aus dem Mietverhältnis ist damit eine zusätzliche 
finanzielle Sicherung für zukünftige Projektförderun-
gen und zur Erfüllung der Stiftungszwecke über Ge-
nerationen hinweg entstanden. 

Neben den Förderanträgen der Vereine und enga-
gierten Einzelpersonen ist es der Stiftung auch immer 
wieder gelungen, ortsübergreifende eigene Projekte 
zu realisieren. Bei diesen stiftungseigenen Projekten 
übernehmen Mitglieder des Vorstandes und Kurato-
riums die Umsetzung bzw. Betreuung der Projekte. Zu 
nennen sind hier: das Kulturprojekt „3für15“, dass Im-
ker- und Artenschutzprojekt, die Aufstellung der Bü-
cherzellen in Lichtenau und Atteln, die Unterstützung 
der Stadtradelaktion in den Jahren 2020 bis 2025, die 
Auslobung des Ehrenamtspreises für junge Erwach-
sene sowie des Nachhaltigkeitspreises, das Familien-
FerienFestival, die Förderung von Kindern mit einer 
Rechenschwäche oder auch die Übernahme der Ver-
teilerkosten des Stadtmagazins „DIE15“. 

		     Bürger- und Energiestiftung  
Lichtenau/Westfalen
10 Jahre10 Jahre

JubiläumsfeierJubiläumsfeier
Am 14. Juni 2026 feiert die Stiftung ihr 10-jäh-
riges Jubiläum im Enercon Schulungszentrum. 
Die Begrüßung beginnt um 10 Uhr. Daran an-
schließend findet das Stifterforum inklusive 
der Vorstellung und finanziellen Darlegung 
der 2025 umgesetzten Projekte statt. Einen 
Rückblick auf die Arbeit der vergangenen zehn 
Jahre stellt der erste Vorsitzende der Stiftung, 
Reinhard Piepenbrock vor. Um 11:10 Uhr tritt 
Enercon dem Stifterforum per Zustiftung bei. 
Was es bedeutet, die Fördermöglichkeiten der 
Stiftung zu nutzen, legen Projektverantwortli-
che auf dem Podium um 11:20 Uhr dar. Mode-
riert wird dieses Interview von Christian Pittig. 
Der offizielle Teil des Tages endet um 11:45 
Uhr mit einem Platzkonzert aller Musikvereine 
aus dem Stadtgebiet. Getränke und Speisen 
sind dem feierlichen Anlass entsprechend frei. 
Die Veranstaltung endet um 14 Uhr. 
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BÜRGERSTIFTUNG
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Weitere Infos  Weitere Infos  
zur Stiftung:zur Stiftung:

Ein Einblick in die  Ein Einblick in die  
Bürger- und EnergiestiftungBürger- und Energiestiftung

2019 fand die Premiere von 3für15 auch in Henglarn statt. Erwin 
Grosche (dritter v.l.) verwandelte die Schützenhalle in eine humor-
volle Kulturbühne. 
Jürgen Amediek, Christiane Meyer, Reinhard Piepenbrock, Uta 
Lutze, Franz Münstermann, Anja Ebner vom Vorstand und Kurato-
rium der Stiftung sowie Wilhelm Agethen, 2019 Vorsitzender des 
Heimatvereins Henglarn. Foto: Bürger- und Energiestiftung

Kuratoriums- und Vorstandsmitglieder 2016 v.l.: Jürgen Amediek, 
Willi Pauli, Burkhard Schulze, Markus Dürkes, Franz Münster-
mann, Reinhard Piepenbrock. Auf der Bank v.l.: Uta Lutze, Josef 
Hartmann, Christiane Meyer, Karl Walker und Annegret Meyer. Es 
fehlt André Michels. Foto: Bürger- und Energiestiftung

Mitglieder des Vorstandes und Kuratoriums 2023 auf dem Fami-
lienFerienFestival in Lichtenau – v.l.: Reinhard Piepenbrock, Uta 
Lutze, Stefan Knoop, Ute Dülfer, Uwe Ahrens und Josef Hartmann. 
Foto: Anja Ebner

Verantwortliche des SC Holtheim sowie Reinhard Piepenbrock 
(dritter v.l.) und Frank Sander (dritter v.r.) von der Bürger- und 
Energiestiftung beim FamilienFerienFestival 2025 in Holtheim. 
Foto: Anja Ebner

Vorstand und Kuratorium 2026 v.l.: Franz Münstermann, Frank 
Sander, Uta Lutze, Reinhard Piepenbrock, Karl Walker, Stefan 
Knoop, Ute Dülfer, Uwe Ahrens, Christiane Meyer, André Michels, 
Jürgen Amediek und Anja Ebner. Es fehlt Fiete Dubberke. Foto: 
Nicole Knoop



SCHÜTZENFEST

Husen (cl). Der Schützenverein Husen hat vom 9. bis 
11. Mai sein diesjähriges Schützenfest gefeiert. Im 
Mittelpunkt standen in diesem Jahr das bezaubernde 
Königspaar Mergim Hiseni und Linda Fries mit ihrem 
Hofstaat. An Schützenfest Samstag nach der Schüt-
zenmesse und der Gefallenenehrung am Ehrenmal 
konnte eine erfolgreiche Paradeübung durchgeführt 
werden bevor in der Halle eine eindrucksvolle Ball-
nacht begleitet von der Tanzmusik Fürstenberg gefei-
ert werden konnte. 

Am Sonntag strahlte das Königspaar mit der Sonne 
um die Wette. Königin Linda Fries entschied sich für 
ein Kleid in Pink und ihre Hofdamen Anthrazit. Beglei-
tet vom Tambourcorps Husen und dem Musikverein 
Bad Wünnenberg konnte auch an diesem Tag ein 
rundum gelungenes Schützenfest gefeiert werden.
Am Montag konnten beim Schützenfrühstück, be-
gleitet vom Musikverein Husen, langjährige, verdiente 
Mitglieder geehrt werden. 

Für 25-jährige Mitgliedschaft im Verein konnten die 
Schützenbrüder Stephan Piepenbrock, Matthias 
Salmen, Matthias Schmidt, Daniel Zirnsak und Mar-
tin Zirnsak ausgezeichnet werden. Den 60-jährigen 
Treueorden erhielt Walter Münstermann. Im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde konnten ebenfalls zwei 
seltene Ehrungen vorgenommen werden. Johannes 
Runte und Alfons Völker wurden für 70-jährige Mit-
gliedschaft im Schützenverein ausgezeichnet.

Nach dem Schützenfrühstück begann um 11:30 Uhr 
das Jungschützenschießen. Hier sicherte sich David 
Völker den Apfel, Louis Puttkamer das Zepter und 
Fynn Kalbhen die Krone bevor um 11:58 Uhr Louis 
Puttkamer die Reste des Adlers von der Stange holte. 
Nach dem Jungschützenschießen begann das Vogel-
schießen um die Königswürde 2027. Hier sicherte sich 
Oberst Godehard Voss mit dem 7. Schuss den Apfel, 
Mergim Hiseni mit dem 12. Schuss die Krone und Kai 
Köhler mit dem 34. Schuss das Zepter. Mit dem 88. 
Schuss wurde Jan Schlüting neuer Schützenkönig 
und ernannte seine Freundin Susann Görsmeier zur 
Königin 2027 in Husen. 

Von links nach rechts: 1. Vorsitzender Godehard Voss, Jan Schlüting, Susann 
Görsmeier, Adjutant Robin Portsteffen, 2. Vorsitzender Christoph Dissen

Jan Schlüting & Susann GörsmeierJan Schlüting & Susann Görsmeier  
Königspaar 2027Königspaar 2027

Hinten von links nach rechts: Adjutant Robin Portsteffen, Schriftführer Christian Lange, Daniel 
Zirnsak, Matthias Salmen, Martin Zirnsak, Matthias Schmidt, Stephan Piepenbrock, 2. Vorsitzender 
Christoph Dissen, 1. Vorsitzender Godehard VossVorne: Walter Münstermann

Ein berauschendes Schützenfest –  
Jan Schlüting ist Schützenkönig 2027 
Nachbericht aus Husen

Ehrungen 2026Ehrungen 2026

Von links nach rechts: 2. Jungschützenmeister 
Ludger Salmen, Jungschützenkönig Louis Putt-
kamer, 1. Jungschützenmeister David Völker

Louis PuttkamerLouis Puttkamer  
Jungschützenkönig 2026Jungschützenkönig 2026
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 „Habemus regem“ 
Tobias Meier ist neuer Schützenkönig
Nachbericht aus Henglarn

Henglarn (al). Das Vogelschießen am 
Samstag, den 25. April 2026 bildete den 
traditionellen Auftakt des diesjährigen 
Schützenfestes des Bürgerschützen-
vereins Henglarn. Gesucht wurde der 
Nachfolger des Königs von 2025, Marco 
Klockenkämper. Bevor es jedoch um die 
neue Königswürde ging, schossen die 
Jungschützen ihren neuen Regenten 
aus. Um genau 15:55 Uhr und mit dem 
41. Schuss sicherte sich Lars Möhring 
die Würde des Jungschützenkönigs. An-
schließend begann das von allen Schüt-
zen und Besuchern mit großer Span-
nung erwartete Königsschießen. Großer 
Andrang bestand bei der Jagd auf die 
Insignien. So schafften es Vorjahreskö-
nig Marco Klockenkämper (6. Schuss 
Krone), Andre Nollmann (7. Schuss Ap-
fel) und Phil Kleineberg (21. Schuss Zepter) die Insi-
gnien vom Vogel zu trennen. Abschließend schaffte 
es Andrei Kling das Bierfass aus den Kugellfang zu 
holen (30. Schuss). Im Anschluss folgte bei bestem 
Wetter und unter den Klängen der Blaskapelle aus Et-
teln und dem Spielmannszug aus Atteln ein recht ge-
selliges Schießen an dem mehrere Teilnehmer munter 
auf den Vogel schossen. Letztendlich war es der Fah-
nenbegleiter Tobias Meier, der mit dem 186. Schuss 
die Reste aus dem Kugelfang holte. Zusammen mit 
seiner Frau Charlotte wird er die Bürgerschützen im 
Jahr 2026 repräsentieren. Nach tosendem Beifall und 
überschwänglichen Glückwünschen an die neuen 
Majestäten klang das Vogelschießen am Abend mit 
sehr stimmungsvoller Tanzmusik der Musikkapelle 
aus Meerhof aus.

Eine Woche später, vom 2. – 4. Mai 2026 sollte dann 
der absolute Höhepunkt für alle Regenten, Schützen, 
Bewohner des Dorfes und Gäste werden. Die Schüt-
zenmesse an der Kriegerehrung bildete den festli-
chen Auftakt. Bei leicht drohendem Regen konnte die 
Messe von Pastor Molitor an der Kriegerehrung zeleb-
riert werden. Im Anschluss bedachten alle, unter den 
mahnenden Worten des Obersts Jürgen Düchting, 
den Gefallen der vergangenen und aktuellen Kriege. 
Der „Große Zapfenstreich“, begleitet vom Tambour-
corps Haaren und dem Musikverein aus Wewelsburg 
unterstrichen den erfolgreichen und langersehnten 
Start der Schützenfestsaison. Nach dem Auftakt an 
der Kriegerehrung setze sich der Umzug in Bewegung 

um den 50-jährigen Jubelkönig Karl Wübbeke von zu-
hause abzuholen. In der Schützenhalle angekommen 
wurden die 25-jährige Jubelkönigin Annelie Becker, 
das 40-jährige Jubelpaar Ferdinand und Josefine Er-
nesti sowie das 50-jährige Jubelpaar Karl und Ursula 
Wübbeke von Oberst Jürgen Düchting feierlich be-
grüßt und zum Ehrentanz aufgefordert. Die 60-jähri-
ge Jubelkönigin Elisabeth Lüns konnte leider nicht mit 
uns in der Schützenhalle feiern und wurde vorab vom 
Oberst zuhause besucht.

Die neue Schützenfestsaison startete mit erstaun-
lich und sehr erfreulichen, hohen Besucherzahlen 
und einer wieder einmal sehr gut gefüllten Henglar-
ner Schützenhalle. Nach dem großen Einzug des Kö-
nigspaares mit ihrem Hofstaat in die Schützenhalle 
konnten große Abordnungen befreundeter Vereine 
der St. Jakobus Schützenbruderschaft Etteln, der St. 
Johannes Schützenbruderschaft Atteln, des Schüt-
zenvereins aus Husen und vielen anderen Vereinen 
und Freunden des Königspaares begrüßen. Die An-
zahl der Gäste in der Halle, sowie bei bestem Wetter 
an den Ständen außerhalb der Schützenhalle, war bis 
tief in die Nacht unglaublich hoch und erfreulich. Der 
Sonntag stach mit seinem festlichen Umzug durch 
die Gemeinde heraus. Im Mittelpunkt stand an diesem 
Tag aber unsere wunderschöne Königin Charlotte, 
die schon zum zweiten Mal Königin in Henglarn ist, 
und ihre bezaubernden Hofdamen. Zahlreiche Besu-
cher aus Nah und Fern traten wieder die Reise nach 
Henglarn an, um das neue Königspaar zu sehen und 
füllten somit die Straßen um unserer Königin und ihrer 

SCHÜTZENFEST

Tobias & Charlotte MeierTobias & Charlotte Meier  
Marie-Kristin & Jürgen Wegener, Ines & Thomas Schulte,  
Marie-Kristin & Jürgen Wegener, Ines & Thomas Schulte,  

Nicola & Franz Agethen, Verena & Martin Brenke
Nicola & Franz Agethen, Verena & Martin Brenke
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Lars MöhringLars Möhring  
Jungschützenkönig 2026Jungschützenkönig 2026

SCHÜTZENFEST

Weiterhin 
wurden geehrt: der Kronprinz 2026 Marco Klocken-
kämper, der Zepterprinz Phil Kleineberg und Bierfass-
könig 2026 Andrej Kling sowie der Apfelprinz 2026 
Andre Nollmann und der neue Jungschützenkönig 
Lars Möhring. Florian Kloppenburg (Zepter), Paul 
Steinberg (Apfel) und Matthias Agethen 

(Krone) wurden von den Jungschützen mit einem 
Erinnerungsabzeichen geehrt. Die Übergabe des 
Königsordens an den Schützenkönig 2026, Tobias 
Meier, erfolgte bereits am Nachmittag des Schützen-
festsonntags.

Ein weiteres großes Jubiläum gab es zusätzlich zu 
feiern. So wurde über das gesamte Wochenende die 
langanhaltende Freundschaft zwischen dem Tam-
bourcorps Haaren und dem Bürgerschützenverein 
Henglarn gefeiert. Für 75 Jahre Treue, Freundschaft 
und die musikalische Untermalung zum alljährlichen 
Schützenfest überreichte der Oberst des Bürger-
schützenvereins dem Beckenspieler des Tambour-
corps ein individualisiertes, neues Becken welches 
diesen einzigartigen Zusammenhalt der beiden Ver-
eine verbildlichen soll.

Nachdem das Königspaar und der Hofstaat am Mon-
tag-Nachmittag nochmals vom Schützenzug abge-
holt wurden, klang das Fest selbst am Abend wieder 
mit vielen Gästen aus. Es wurde mit dem Königsspaar 
und dem Hofstaat bis in die späten Morgenstunden 
gefeiert. An allen drei Schützenfestabenden spielte 
die Tanzmusik aus Etteln. Vereinsvorsitzender Christi-
an Hansmeyer und Oberst Jürgen Düchting bedanken 
sich an dieser Stelle nochmals bei allen, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben, besonders beim 
Königspaar nebst Hofstaat und bei den immer zahl-
reich angetretenen Schützen sowie unseren Gästen. 
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle neben den 
Festwirten Sebastian Hora und Guido Jöring natürlich 
den Musikvereinen aus Henglarn und Wewelsburg, 
sowie dem Spielmannszug aus Atteln, dem Tambour-
corps aus Haaren und den Tanzmusiken aus Meerhof 
und Etteln, die mit ihren musikalischen Darbietungen 
maßgeblich zum Gelingen beigetragen haben. Jubilare 2026Jubilare 2026  

Die geehrten, langjährigen Mitglieder und Insignienträger  
Die geehrten, langjährigen Mitglieder und Insignienträger  

des BSV Henglarn.des BSV Henglarn.

Hofdamen Beifall zu klatschen. Nach der Parade und 
dem Einmarsch in die Halle erhielt der König aus den 
Händen von Oberst Jürgen Düchting den Königsor-
den. Nach einer kleinen Pause konnte dann der lang 
erwartete Königstanz stattfinden. Nach einer kurzen 
Nacht stand am Montag das Schützenfrühstück und 
weitere Ehrungen auf dem Programm. Das traditionel-
le Frühstück ließ wieder viele Schützen antreten. Auch 
viele Ehrengäste sind der Einladung gefolgt und konn-
ten begrüßt werden. Stellvertretenden für alle waren 
hier Bürgermeisterin Ute Dülfer sowie Christina von 
Twickel von der Brauerei Westheim sowie Kreisoberst 
Reinhard Mattern zu erwähnen.

Für 65 Jahre Mitgliedschaft 

Herbert Hölschen

Für 60 Jahre Mitgliedschaft 

Johannes Ernesti, Franz Mü-

ting, Josef Niggemeyer, Josef 

Röhren, Josef Schrenk

Für 50 Jahre Mitgliedschaft 

Ferdinand Drüke

Für 25 Jahre Mitgliedschaft 

Marc Eltze und Michael Klein-

eberg

Wir ehren…Wir ehren…
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Liebe Schützenbrüder, liebe Attelner Mitbürger und 
Mitbürgerinnen, verehrte Gäste,

die St. Johannes Schützenbruderschaft Atteln 1710 e.V. freut 
sich, Sie alle als Gäste zu unserem Schützenfest begrüßen zu 
dürfen. Das Schützenfest ist für uns Schützen das Fest des 
Jahres, bei dem alle Generationen und alle gesellschaftlichen 
Gruppen gemeinsam feiern. In der derzeitigen unruhigen 
Weltlage kann so ein Schützenfest eine Chance sein, für ei-
nige Tage die Sorgen des Alltags zu vergessen. Gemeinsam 
mit allen Mitbürgern wollen wir ein harmonisches Fest feiern 
bei dem Frohsinn und Geselligkeit im Mittelpunkt stehen. Hier 
bietet sich die Möglichkeit alte Bekanntschaften zu vertiefen 
und neue Kontakte zu knüpfen. Wir laden besonders alle ehe-
maligen Attelner Bürgerinnen und Bürger ein, aber natürlich 
sind auch alle Neubürgerinnen und -bürger, so wie alle Gäste 
aus nah und fern herzlich Willkommen, mit uns das Schützen-
fest zu feiern.

Am Schützenfest-Samstag stehen bei uns traditionell die 
Jubelkönige im Mittelpunkt und erhalten ihre Ehrungen. In 
diesem Jahr begehen Georg und Christel Pietsch ihr 25-jäh-
riges Thronjubiläum. Das 40-jährige Jubiläum feiern Horst 
und Anne Komor. Vor 50 Jahren regierten Heinrich und Irm-
gard Möhring die Attelner Schützen. Heinrich ist leider schon 
verstorben. Gedenken wollen wir auch unseren 25-jährigem 
Jungschützenkönig Stefan Köster, der leider schon viel zu 
früh von uns gegangen ist. Vor 40 Jahren war Franz Josef 
Lüken der Jungschützenkönig. Bei den Johannesbrüdern 
regierte vor 60 Jahren Heinz-Josef Freitag die Bruderschaft. 
Allen Jubilaren gratulieren wir an dieser Stelle schon einmal 
recht herzlich. Allen Mitgliedern und Freunden unserer Bru-
derschaft, die krankheitsbedingt nicht am Schützenfest teil-
nehmen können, wünschen wir von dieser Stelle aus alles 
Gute und eine schnelle Genesung.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns vorab bei allen 
Vorstandskollegen und Gönnern unseres Schützenvereins. 
Ohne deren Einsatz und Unterstützung so ein Schützenfest 
nicht möglich ist. Bei den Festumzügen spielen für uns die 
Musikkapelle Henglarn, das Tambourcorps Helmern, sowie 
die Blasmusik und der Spielmannszug aus Atteln. Die Tanz-
band Westenholz wird in gewohnter Weise die Tanzabende 
beim Schützenfest spielen und hier für gute Stimmung in der 
Altenauhalle sorgen. Der Vorstand bittet alle Bewohnerinnen 
und Bewohner ihre Häuser zu beflaggen und alle Schützen-
brüder um eine rege Teilnahme an allen Ausmärschen beim 
Schützenfest.

Wir wünschen allen Gästen und Festteilnehmern sonnige 
und harmonische Festtage.

Mit Schützengruß 
Stefan Busch (1.Brudermeister) 
Michael Kemper (Oberst)

Vorbericht:  

Schützenfest Atteln
Grußworte vom Oberst

Ganz sicher 
Flagge zeigen:  

Wurzelpfahl 
FERRADIX

  Ihr Spezialist für betonfreie 
Fundamente mit umwelt-
freundlichem Hülsensystem 
beim Zaun- und Terrassenbau

Weitere Einsatzbereiche
Montage von Verkehrszeichen, 
Fahrradbügeln, sowie Beschilde-
rungen für Rad-/Wanderwege

Sprechen Sie uns an: 
Tel. 05292 930016.

www.henkst.de
Einscannen und Anwendungsvideos anschauen.

Schnell, einfach und nachhaltig!

®
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40-jähriges 
Jubelkönigspaar 

Horst & Anne

Komor

50-jähriges 
Jubelkönigspaar 
Heinrich & Irmgard

Möhring

60-jähriges 
Jubelkönigspaar 

Heinrich Holste & 

Thea Müller

70-jähriges 
Jubelkönigspaar 
Heinrich Müller & 

Maria Müller

25-jähriges 
Jubelkönigspaar 

Georg & Christel  

Pietsch 

Samstag, 06. Juni 2026
14:00 Uhr 	� Antreten bei der Apotheke
15:00 Uhr	� Königinnenkaffee
15:30 Uhr	� Vogelschießen der Jungschützen,  

anschließend Vogelschießen der Schüt-
zen

19:00 Uhr	� Antreten in der Altenauhalle, Proklamation,  
Abholen der neuen Königin, anschließend 
Festball mit der Musikkapelle 1884 Meer-
hof

Samstag, 20. Juni 2026
12:00 Uhr	� Festauftakt, Ständchenbringen
16:45 Uhr	 Antreten bei der Apotheke
17:00 Uhr	� Schützenmesse, anschließend Ehrungen  

auf dem Kirchplatz
18:00 Uhr	 Zapfenstreich am Kriegerehrenmal
20:00 Uhr	� Großer Festball mit der Tanzband Westen- 

holz

Sonntag, 21. Juni 2026
14:00 Uhr	� Antreten bei der Apotheke, anschließend 

großer Festumzug, Gefallenenehrung am 
Kriegerehrenmal 

16:00 Uhr	� Großes Zusammenspiel
17:00 Uhr	 Kindertanz
17:30 Uhr	� Zünftige Schützenfestmusik mit dem  

Musikverein Henglarn
21:00 Uhr	 Party mit DJ Manuel Möhring

Montag, 22. Juni 2026
09:00 Uhr	� Antreten am historischen Spieker, Früh-

schoppen, Ehrungen
14:00 Uhr	� Ausmarsch Frühschoppen
18:00 Uhr	 Antreten bei der Apotheke, Festumzug
20:00 Uhr	� Großer Festball mit der Tanzband Westen-

holz

Festablauf in Atteln...

VogelschießenVogelschießen

SchützenfestSchützenfest

SchützenfestSchützenfest

SchützenfestSchützenfest
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„Auf ein tolles 
Schützenjahr 2026!“

Grundsteinheim (cb). Nils Petersen (27) ist Schützen-
könig in Grundsteinheim. Um 20:12 Uhr fiel der Vogel 
mit dem 124. Schuss aus dem Kugelfang. Das Schüt-
zenvolk im Sauertal regiert er nun ein Jahr lang mit sei-
ner Freundin Lea-Sophie Glahn (23). Der König ist von 
Beruf Schlosser und seit zwei Jahren Leutnant im Hei-
matschutzverein. Die Königin ist Ergo-Therapeutin und 
aktives Mitglied im Spielmannszug. Das Königspaar 
unterstützen acht Paare im Hofstaat.  

Andreas Wächter darf sich erster Prinz nennen, mit dem 
11. Schuss fiel der Apfel. Mit dem 18. Schuss errang 
Christopher Wienold die Zepterprinzenwürde, Vorjah-

reskönig Norbert Kröger ist Kronprinz (40. Schuss). Die 
Titel des Bierfasskönigs konnten sich Norbert Gieseke 
und Jonas Koch mit den Schüssen 47 und 49 sichern. 
Alle treffsicheren Schützen beglückwünschen wir an 
dieser Stelle und wünschen viel Freude im Schützen-
festjahr 2026/2027. 

Schützenfest wird in Grundsteinheim vom 23. – 25. 
Mai gefeiert. 

Nils Petersen und 
Lea-Sophie Glahn regieren 
Schützenfest Grundsteinheim

Fotos: Heimatschutzverein Grundsteinheim 1629 e.V.

Andreas WächterAndreas Wächter  
ApfelprinzApfelprinz

Nils PetersenNils Petersen  
KönigKönig

Norbert KrögerNorbert Kröger  
KronprinzKronprinz

Christopher WienoldChristopher Wienold  
ZepterprinzZepterprinz

Jonas KochJonas Koch  
BierfasskönigBierfasskönig

Norbert GiesekeNorbert Gieseke  
BierfasskönigBierfasskönig
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Holtheim (jj). Am Fronleichnamstag, dem 4. Juni 2026, 
veranstaltet der Heimatschutzverein Holtheim 1843 
e.V. sein traditionelles Vogelschießen. Bevor es zum 
Königsschießen geht, nehmen die Schützen an der 
Fronleichnamsprozession teil. Die Messe beginnt um 
9 Uhr. Die Prozession führt in diesem Jahr durch das 
Oberdorf. Um 14 Uhr ist Antreten des Heimatschutz-
vereins an der Gaststätte „Zum Stern“. Mit musikali-
scher Begleitung des Spielmannszuges Holtheim und 
der Blaskapelle Freude & Frohsinn Etteln wird anschlie-
ßend der Königsadler abgeholt. An der Schießanla-
ge am Tannenkamp werden dann die Nachfolger des 
noch amtierenden Königspaares Christian Hüneke und 
Verena Withut gesucht. Zudem wird auch in diesem 
Jahr das Jungschützenkönigsschießen, bei dem alle 
Schützenbrüder unter 25 Jahren schießberechtigt sind, 
stattfinden. Nach der Proklamation des neuen Königs, 
der Prinzen und des Jungschützenkönigs wird das Kö-
nigspaar abgeholt. Im Anschluss daran steht schon die 
erste Aufgabe der neuen Majestäten an: Die Eröffnung 

des Festballs in der feierlich geschmückten Holtheimer 
Schützenhalle mit musikalischer Untermalung der Blas-
kapelle Freude & Frohsinn Etteln. Im Anschluss wird ein 
DJ für ausgelassene Stimmung sorgen. 

Der Vorstand bittet 
die Bevölkerung 
um Beflaggung der 
Straßen und lädt alle 
Vereinsmitglieder, 
Einwohner, Neubür-
ger und Gäste herz-
lich zum Vogelschie-
ßen ein. 

Holtheim feiert das 
Schützenfest vom 
18. – 20. Juli 2026.

Christian Hüneke &  Christian Hüneke &  
Verena WithutVerena Withut  
Königspaar 2025Königspaar 2025

Vorbericht:

Wer wird neuer Schützenkönig?
Vogelschießen Holtheim

SW-Becker GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 39 | 33178 Borchen

Telefon 05251 391109
E-Mail info@sw-becker.de

AB JULI 2026 FINDET IHR UNS HIER!

HEIZTECHNIK

SANITÄRTECHNIK

KLIMATECHNIK

ABER UNSER SERVICE 

LÄUFT WIE GESCHMIERT!

WIR ZIEHEN ÖFTER UM, 

ALS MANCHE HEIZUNG 

GEWARTET WIRD, 
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Vorbericht:  

Schützenfest Lichtenau
Grußworte vom Oberst

Liebe Schützen, liebe Lichtenauer Bürgerinnen und 
Bürger, sehr geehrte Gäste,

vom 27. – 29. Juni 2026 ist wieder die Zeit gekommen 
unsere Tradition hochleben zu lassen, wenn die Schüt-
zen durch die geschmückten Straßen unserer Stadt 
ziehen. Es wird dann unser traditionelles Schützenfest 
gefeiert.

Unser Schützenfest bietet die Möglichkeit Freund-
schaften zu pflegen, alte Bekanntschaften aufleben 
zu lassen und neue Bekanntschaften zu schließen. 
Nutzen Sie die Möglichkeit, die Hektik, den Alltags-
stress und die Krisen dieser Welt für einige Stunden zu 
vergessen. Zu diesem Fest darf ich Sie und euch mit 
euren Familien im Namen des gesamten Vorstandes 
und der Majestäten ganz herzlich einladen. Feiern Sie 
mit uns ein fröhliches, harmonisches und friedvolles 
Schützenfest.

Ein herzliches Dankeschön sage ich an dieser Stelle 
unserem amtierenden Königspaar, David Glahn und 
Franziska Fritz-Glahn, sowie den Damen und Herren 
ihres Hofstaates. Ihr habt mit eurem Charme und 
Herzblut das Amt herausragend ausgefüllt. Bei vielen 
Anlässen habt ihr unseren Verein würdig vertreten.

Mein Dank geht auch an die Sponsoren und Gönner, 
sowie Vorstands- und Vereinsmitglieder. Durch eure 
Hilfe ist es erst möglich, dass Lichtenauer Schützen-
fest in einer besonderen Atmosphäre stattfinden zu 
lassen.

Schützengrüße sende ich an unsere Schützenbrü-
der und all diejenigen, welche gerne mit uns gefeiert 
hätten, aber aus persönlichen, gesundheitlichen oder 
familiären Gründen verhin-
dert sind.

Im Namen des gesamten 
Vorstandes und der Ma-
jestäten wünsche ich allen 
Schützen, Gästen und Be-
suchern ein stimmungs-
volles Schützenfest 2026 
in Lichtenau. 

Herzlichste Grüße
Dennis Biela 
Oberst

Dennis BielaDennis Biela  
OberstOberst

25-jähriges 
Jubelkönigspaar 

Markus Sievers & 

Katja Berlage

40-jähriges 
Jubelkönigspaar 
Werner Rüsing & 

Maria Otto

50-jähriges 
Jubelkönigspaar 
Josef Fecke & 

Annemarie Lange
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Liebe Schützenbrüder, liebe Lichtenauerinnen 
und Lichtenauer, liebe Gäste,

ein Jahr ist wie im Flug vorbeigezogen und wir ste-
hen jetzt bald schon vor unserem Schützenfest in 
Lichtenau. Für den König David war es schon im-
mer ein Kindheitstraum einmal Schützenkönig zu 
werden. Nachdem er dann auch die Königin Fran-
ziska, gebürtige Thüringerin, mit dem Schützen-
festvirus infiziert hatte, haben wir uns letztes Jahr 
den Traum vom Königspaar in unserer Titularstadt 
erfüllt. Seit letztem Jahr Ende Juni ist viel passiert. 
Wir haben viele großartige Stunden erlebt, Be-
kanntschaften geknüpft und gepflegt und einige 
Feste besucht. Hierbei konnten wir uns immer auf 
unseren Hofstaat und deren Kindersitter verlassen, 
wofür wir uns jetzt schon einmal von Herzen be-
danken wollen. Ohne Euch wäre das alles so nicht 
möglich gewesen. Wir möchten aber auch allen 
Vorstandsmitgliedern des Heimatschutzvereins, 
sowie bei allen Familien und Freunden die uns im-
mer unterstützt und mit Rat & Tat zur Seite standen 
und stehen, bedanken.

Das letzte Jahr stand auch unter dem Stern des 
Umbaus der Schützenhalle, wodurch einige Fes-
te anders gefeiert wurden, sich aber auch wieder 
gezeigt hat, was mit einer tollen Gemeinschaft 
möglich ist. Wir freuen uns, dass wir als erstes 
Königspaar in der neuen Halle feiern dürfen und 
bedanken uns bei allen, die das möglich gemacht 
haben. Jetzt freuen wir uns auf ein harmonisches, 
friedliches und für uns auf jeden Fall unvergessli-
ches Schützenfest vom 27. – 29. Juni in Lichtenau.

Allen Königsaspiranten und solche, die es noch 
nicht wissen: es ist ein einmaliges, großartiges Er-
lebnis Königspaar vom Heimatschutzverein Lich-
tenau zu sein. Wir wünschen ein gutes Auge und 
eine ruhige Hand. Jeder Schützenbruder und alle 
Gäste sind herzlich eingeladen, Teil des diesjähri-
gen Schützenfestes bei ausgelassener Stimmung 
in der renovierten Schützenhalle zu sein.

Bei allem, was derzeit auf unserer Welt los ist, soll-
te Geselligkeit, Frohsinn und vor allem das Feiern 
nicht zu kurz kommen!

Wir sehen uns!
Euer Königspaar
David Glahn & Franziska Fritz-Glahn

Samstag, 27. Juni 2026
14:00 Uhr 	� Vogelschießen der Jungschützen auf dem 

Schützenplatz
15:30 Uhr	� Sammeln in der Schützenhalle, Prokla-

mation des Jungschützenkönigs und der 
Prinzen

16:00 Uhr	� Antreten und Abmarsch zum „Ständchen  
bringen“

18:30 Uhr	� Hl. Messe am Ehrenmal, Kranznieder- 
legung und großer Zapfenstreich

20:00 Uhr	� Großer Festball in der Schützenhalle und  
im Partyzelt

Sonntag, 28. Juni 2026
13:30 Uhr	� Sammeln in der unteren Glockenstraße
14:00 Uhr	� Antreten und Abholen der Fahnen und  

des Hauptmanns
14:30 Uhr	� Festzug mit anschließender Parade und  

Königstanz
17:00 Uhr	 Kindertanz und Kinderbelustigung
20:00 Uhr	 Großer Festball

Montag, 29. Juni 2026
08:30 Uhr	� Antreten an der Begegnungsstätte
09:00 Uhr	� Ehrungen und Schützenfrühstück
11:15 Uhr	 Vogelschießen
13:00 Uhr	� Proklamation des neuen Königspaares  

und der Prinzen
17:30 Uhr	 Sammeln an der Schützenhalle
18:00 Uhr	� Festzug mit anschließender Parade und  

Königstanz
20:00 Uhr	 Tanz und Ausklang des Festes

Musikalische Gestaltung:
Musikverein Dörenhagen, Spielmannszug Lichtenau, 
Blasorchester Lichtenau, Spielmannszug Holtheim
Samstag & Montag ab 20 Uhr: Tanz und Showband 
„Comeback“ 
Sonntag ab 20 Uhr: DJ Dennis Boland

An allen drei Festtagen ist der Eintritt frei!

Festablauf in Lichtenau...

SchützenfestSchützenfest

SchützenfestSchützenfest

SchützenfestSchützenfest

David Glahn  David Glahn  & Franziska Fritz-Glahn& Franziska Fritz-Glahn  
Königspaar 2026Königspaar 2026

Grußworte vom Königspaar

SCHÜTZENFEST
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Asseln (mk). Schon am Samstag, den 2. Mai richtete 
der Heimatschutzverein Asseln 1585 e.V. sein Vogel-
schießen aus. Zunächst ermittelten die Jungschützen 
einen Nachfolger für Marc Schmidt. Justus Michaelis 
ging als Sieger aus dem Schießen hervor und wird 
den Verein ein Jahr lang als neuer Jungschützenkö-
nig vertreten. Falko Backhaus (Betriebsmeister bei 
WestfalenWeserNetz) ließ die Anwesenden nicht lan-
ge warten und sicherte sich in einem der schnellsten 
Schießen der Vereinsgeschichte die Königswürde. 
Backhaus, der schon seit vielen Jahren im Vorstand 
des Vereins aktiv ist und mit der Rolle des Feldwebels 
einen verantwortungsvollen Posten im Verein über-
nimmt, wusste schon immer, dass er eines Tages ger-
ne König in Asseln sein würde. Zusammen mit seiner 
Frau Sara Sagel-Backhaus (Inhaberin der Physiothera-
pie Ahornallee) und den beiden Töchtern Amelie und 
Paulina fieberte die Familie auf das Festwochenende 
hin.

Großartig nervös war das Königspaar nicht, da es 
schon mehrfach im Hofstaat war. Unter anderem bei 
den beiden Hofstaatspaaren, Sebastian und Daniela 
Freitag sowie Johannes Freitag und Christina Ernst, die 
sich den beiden in diesem Jahr angeschlossen haben. 
Zum zweiten Mal in der Vereinsgeschichte wurde das 
Fest von Freitag bis Sonntag ausgetragen. Somit star-
tete das Schützenfest bereits einen Tag nach Chris-
ti Himmelfahrt mit einem Dämmerschoppen in der 
Schützenhalle. Neben den Gastvereinen durfte Oberst 
Pöhl Frau Bürgermeisterin Dülfer sowie die Gönner 
des Vereins begrüßen. Auch die Frauen verbrachten 
einen geselligen Dämmerschoppen im Anbau der Hal-
le. Die letztjährige Königin Julia Schreder überreichte 
die Krone an ihre Nachfolgerin Sara Sagel-Backhaus. 
Oberst Pöhl präsentierte den Anwesenden eine Tafel, 
auf der die 100-jährige Geschichte der Schützenhal-
le verewigt wurde. Beim Ständchen am Königstisch 
brachte der Musikverein Ossendorf die Stimmung 
zum Kochen. Am Schützenfestsamstag wurde zu-
nächst die Fahne bei Fähnrich Burkhard Tewes ab-
geholt. Anschließend wurde zum Königspaar und der 

festlich ge-
schmückten Residenz in der Ahornallee marschiert. 
Nach der Schützenmesse schlossen sich die Kranznie-
derlegung am Ehrenmal und der Große Zapfenstreich 
an. Am Abend heizte die Big Band aus Iggenhausen 
die Stimmung ein, so dass mit den Abordnungen der 
befreundeten Schützenvereine und den zahlreichen 
Besuchern bis in die frühen Morgenstunden gefeiert 
wurde. Am Sonntag wurde unter den Klängen des 
Musikvereins Ossendorf und des Spielmannszuges 
Lichtenau zur königlichen Residenz marschiert, um 
dann, angeführt von dem Königspaar, den Umzug 
durch das festlich geschmückte Dorf durchzufüh-
ren. Das Königspaar mit seinem charmanten Hof-
staat zog die Blicke der Zuschauer auf sich. Königin 
Sara trug ein rubinrotes Kleid, die Hofdamen trugen 
taubenblaue Kleider. Ein Novum gab es an dem Tag 
ebenfalls. Beim Kinderkönigsschießen im Jahr 2025, 
welches erstmalig durchgeführt wurde, konnte sich 
Johanna Berg durchsetzen. Zusammen mit Mattes 
Meyer begleitete sie den Umzug und nahm an der 
Parade in der Dorfmitte teil. Es war schön zu sehen, 
dass die nächste Generation in den Startlöchern 
steht. Nach dem Marsch konnte Oberst Andreas Pöhl 
vor den versammelten Schützen die Ehrungen durch-
führen. Er gratulierte der Jungschützenabteilung zum 
25-jährigen Bestehen und dem Jubeljungschützenkö-
nig Jürgen Wulf. Am Sonntagabend wurde unter den 
Klängen des Musikvereins Ossendorf, der für hervor-
ragende Stimmung sorgte, wiederum ordentlich ge-
feiert. Das Königspaar freute sich über die Teilnahme 
des Heimatschutzvereins Lichtenau, in dem König 
Backhaus Mitglied ist. 

Der Vorstand möchte sich bei allen, die zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben, bedanken. Dazu zäh-
len natürlich in erster Linie das Königspaar mit ihrem 
Hofstaat, die Vorstandsmitglieder und ihre Partnerin-
nen, alle Schützen und Dorfbewohnerinnen und -be-
wohner, die Mitglieder der Feuerwehr sowie alle Gäste 
und Sponsoren. Der Verein freut sich nun auf die an-
stehenden Feste der benachbarten Schützenvereine.

Nachbericht aus Asseln Falko Backhaus & Falko Backhaus & 
Sara Sagel-BackhausSara Sagel-Backhaus  

Königspaar 2026Königspaar 2026

Gruppenfoto Jubelkönigspaare, Jubilare und Kinderkönigspaar

Drei Tage ausgelassene  
Stimmung in Asseln
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Lichtenau (dkk). An der Realschule Lichtenau sammeln 
die Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 8 bei ver-
schiedenen Praktika erste Erfahrungen in der Arbeits-
welt. Nach dem „Familyday“ und dem „Lichtenau-Tag“ 
stand nun der „Boys’ and Girls’ Day“ im Mittelpunkt der 
beruflichen Orientierung der Realschule. Bereits beim 
„Familyday“ konnten die beiden engagierten Schülerin-
nen Viktoria Förster und Paula Rahe aus der Klasse 8c 
spannende Eindrücke sammeln. Viktoria begleitete ihre 
Mutter in ihrer logopädischen Praxis, während Paula 
ihren Vater bei seiner Arbeit als Berufsjäger unterstütz-
te. Beim Boys’ and Girls’ Day erkundeten beide Schüle-
rinnen nun ganz neue Berufsfelder. Viktoria absolvierte 
ihr Praktikum bei Phoenix Contact, dem Arbeitgeber 
ihres Vaters. Dort erhielten rund 60 Mädchen spannen-
de Einblicke in technische Berufe. In Workshops und 
Vorträgen lernten sie verschiedene Arbeitsbereiche 
und unterschiedliche Professionen kennen. Viktoria 
fand die Erfahrungen sehr interessant und konnte sich 
ein besseres Bild von vor allem technischen Berufen 
machen. Vorher habe sie davon keine Vorstellung ge-
habt, durch das Praktikum haben sich ihr so neue be-
rufliche Perspektiven eröffnet. Paula entschied sich für 

ein Praktikum bei der Tagesmutter Steffi Birkenfeld in 
Neuenheerse. Gemeinsam mit den Kindern verbrachte 
sie Zeit auf dem Spielplatz, half bei der Betreuung und 
erlebte den Alltag in der Kinderbetreuung hautnah mit. 
Besonders spannend fand sie den engen Umgang mit 
den Kindern. Gleichzeitig merkte sie aber auch, wie an-
strengend und verantwortungsvoll die Arbeit sein kann. 
„Man muss sehr sozial sein und gut mit kleinen Kindern 
umgehen können“, berichtet Paula. Beide Schülerinnen 
zogen ein positives Fazit: Die Praktika halfen ihnen da-
bei, unterschiedliche Berufsfelder kennenzulernen und 
eigene Interessen besser einschätzen zu können. Also 
ein voller Erfolg für die Realschülerinnen…

KINDER & JUGEND

Lichtenau (dkk). Am 18. April 2026 trafen sich die ehe-
maligen Schülerinnen und Schüler der Klassen 10a und 
10b nach vierzig Jahren zu einem ganz besonderen 
Wiedersehen in der Realschule, also „ihrer Realschu-
le“. Nach vier Jahrzehnten waren die Augen groß, das 
Staunen unendlich und die Sehnsucht nach der „alten 
Zeit“ spürbar. Viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hatten sich seit Jahren nicht mehr gesehen, dennoch 
war die prägende und glückliche Schulzeit allen sofort 
wieder präsent. Die Klasse 10a (Klassenlehrer Herr Pe-
ters) und 10b (Klassenlehrer Herr Bunge) lauschten 
gebannt dem engagierten und mit Feuereifer erzäh-
lenden Sport- und Biologielehrer Bernd Carl, der den 
„alten Hasen“ stolz „seine Schule“ an diesem wunder-
schönen Samstag präsentierte. Viele zeigten sich be-
geistert von der zeitgemäßen Ausstattung, den offenen 
Lernbereichen und dem modernen Konzept des Cam-
pus. Dabei wurden immer wieder Vergleiche zur eige-
nen Schulzeit gezogen und nicht selten staunten die 

Gäste darüber, wie sehr sich Schule in vier Jahrzehnten 
verändert hat. Aber am Ende war der alte Klassenraum 
immer noch „ihr Klassenraum“, in dem man in Erinne-
rung schwelgen konnte. Und so wurde es auch einmal 
ganz still, als jede und jeder auf dem alten Platz saß und 
die letzten Jahrzehnte Revue passieren lassen konnte. 
Das Klassentreffen bot jedoch nicht nur Gelegenheit, 
die neue Schule kennenzulernen, sondern vor allem 
auch, alte Freundschaften wieder aufleben zu lassen. In 
angenehmer Atmosphäre wurde erzählt, gelacht und 
tiefgründig „Weißt du noch…?“ gefragt. Am Ende waren 
sich alle einig: Dieses Wiedersehen war ein voller Erfolg 
und sollte nicht das letzte Treffen gewesen sein. Waren 
auch Sie Teil der Schulgemeinschaft der Realschule 
Lichtenau und planen ein Klassentreffen? Anfragen 
bezüglich einer Führung über den Klima Campus der 
Realschule können Sie gerne über das Sekretariat 
der Realschule Lichtenau an Bernd Carl richten.

„Boys’ and Girls’ Day“ an der Realschule

Foto: Paula Rahe und Daniela Krafft Könsgen 

Neue Schule, alte Freundschaften  

– Klassentreffen nach vierzig Jahren
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Henglarn (alk). Die Kita im Altenautal trägt ab sofort 
das Zertifikat „Haus, in dem Kinder forschen“. Damit 
ist sie die erste zertifizierte Einrichtung des KreisSport-
Bund Paderborn e.V. (KSB). Das Zertifikat ist Teil einer 
gemeinsamen Initiative des zdi.Paderborn bei der Wirt-
schaftsförderung Paderborn und der gemeinnützigen 
Stiftung „Kinder forschen“. Die Auszeichnung würdigt 
das Engagement im Bereich der naturwissenschaftli-
chen Frühförderung von Kindern sowie die Kompetenz 
der pädagogischen Fachkräfte. Beate Wilper vom zdi.
Paderborn überreichte nun die Urkunde an das Team 
der Kita. Das Zertifikat ist zwei Jahre gültig, danach kann 
sich die Einrichtung erneut bewerben. Für die Zertifi-
zierung müssen Einrichtungen nachweisen, dass das 
Thema Forschen im Alltag verankert ist und sich das 
pädagogische Team regelmäßig fortbildet. Genau das 
tut die Kita im Altenautal: Sie greift Fragen der Kinder 
auf und verwandelt sie in Projekte. Zuletzt zogen die 
Kinder Kürbispflanzen aus getrockneten Kernen. Sie 
gossen, beobachteten, verglichen und dokumentierten 
ihre Ergebnisse. Dabei prüften sie eigene Hypothesen. 
Wie viel Wasser braucht eine Pflanze? Warum wächst 
die eine schneller als die andere?

Im Forscherraum stehen den Kindern Lupen, Magnete, 
Pipetten, Waagen und Naturmaterialien frei zugänglich 
zur Verfügung. Im Außengelände können sie an einer 
Wasserbahn und einem Wassertisch experimentieren, 

trockenen und nassen Sand vergleichen und Licht und 
Schatten an installierten Säulen beobachten. Hochbee-
te machen Wachstumsprozesse über Wochen hinweg 
sichtbar.

Die Stiftung „Kinder forschen“ engagiert sich seit 2006 
bundesweit für frühe Bildung in den Bereichen Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 
(MINT). Sie ist die größte Bildungsinitiative ihrer Art 
in Deutschland und arbeitet mit rund 175 Netzwerk-
partnern zusammen. Das zdi.Paderborn vertritt das 
Programm im Kreis Paderborn und begleitet Kitas und 
Schulen auf dem Weg zur Zertifizierung als „Haus, in 
dem Kinder forschen“.

Lichtenau (sg). Das kath. Familienzentrum St. Kilian hat 
am musikpädagogischen Präventionsprojekt „Sonne 
im Bauch“ teilgenommen. Begleitet hat dieses Projekt 
das freie Beratungszentrum Paderborn im Namen von 
Frau Julia Bröckling. Zielgruppe dieses Projektes waren 
die angehenden Schulkinder (Entdeckerkinder). Das 
Projekt hatte das Ziel, Kinder gegen mögliche Über-
griffe und sexualisierte Gewalt durch Erwachsene stark 
zu machen und sich entgegenzusetzen. Die Thematik 
wurde kindgerecht und spielerisch aufbereitet und in 
fröhliche Lieder und eine Begleitgeschichte rund um 
das Häschen Jojo eingebettet. Begleitet wurde das 
Projekt zudem durch einen Elterninformationsnach-
mittag und einen gemeinsamen Abschlussnachmittag 
mit Eltern und Kindern. „Sonne im Bauch“ war für alle 
Beteiligten ein spannendes, lehrreiches und vor allem 
wichtiges Projekt!

Kita im Altenautal zertifiziert

„Sonne im Bauch“ ein voller Erfolg 

Foto (WFG/Tobias Vorwerk): v. l. Sarah Staniak (Elternbeirat), Karin Suerland 
(Geschäftsführung), Anna-Lena Kieroth (Einrichtungsleitung), Ann-Sophie 
Aulbur (Einrichtungsleitung), Beate Wilper (zdi.Paderborn), Diethelm Krause 
(Präsidium KSB) und Lisa Sturm (Elternbeirat).
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Lobeprozession im Jubiläumsjahr
Lichtenau (mr). Die Pfarrgemeinde St. Kilian feiert am 
Sonntag, den 7. Juni 2026, um 9 Uhr das Festhoch-
amt mit Domdechant Msgr. Dr. Gregor Tuszyns-
ki und Dechant Daniel Jardzejewski in der 
Pfarrkirche in Lichtenau. Im Anschluss 
startet die traditionelle Lobeprozes-
sion, zu der alle Gemeindemitglie-
der herzlich eingeladen sind. Der 
Prozessionsweg mit den vier 
Segensstationen ist wie folgt: 
Am Kirchplatz - Lange Straße 
- Floerkens Hof (1. Station) - 
Husener Straße – Grundschu-
le – Kilanstraße 4a (2. Station) 
- Neuer Weg – Lange Straße - Al-
ter Friedhof/Ehrenmal (3. Station) 
– Königsstraße – Driburger Straße – 
Ärztehaus (4. Station) – Nordberg – Am 
Kirchplatz. 

Der feierliche Abschluss der Prozession ist in der 
Pfarrkirche mit dem Te Deum und dem Schlusssegen. 
Die Kommunionkinder sind eingeladen, in ihrer festli-
chen Kleidung an der Prozession teilzunehmen, eben-

so Vereine und Gruppen. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt das Blasorchester Lichtenau. Kinder 

können Blumen streuen und die Anwohner 
werden gebeten, ihre Häuser mit Fah-

nen zu schmücken. Dafür sowie für 
die Gestaltung der Stationen gilt 

schon jetzt allen Mitwirkenden 
ein herzliches Dankeschön. 
Nach der Lobeprozession 
wird um 12:15 Uhr auf dem 
Rathausplatz die Feier im 
historischen Stadtkern im 
Rahmen des Jubiläumsjahres 
700 Jahre Lichtenau eröffnet. 

Bis 18 Uhr können sich die Be-
sucher auf ein vielfältiges Pro-

gramm aus Handwerk, Markt und 
Kultur freuen. Auch für das leibliche 

Wohl ist rund um die Burg und die bei-
den Kirchen bestens gesorgt. 

Weitere Informationen unter www.700jahre-licht-
enau.de.

Friedensgebet 
Kleinenberg (fjm). Wie in den vergangenen Jahren 
finden in den Monaten Mai bis Oktober die monatli-
chen Friedensgebete im Marienwallfahrtsort Kleinen-
berg im Freien statt. Im Geiste der Botschaft unserer 
Lieben Frau von Fatima wird für alle Menschen in den 
Kriegs- und Krisengebieten dieser Erde gebetet, indem 
jeweils der Rosenkranz meditiert wird, anhand der Ro-
senkranzstelen auf dem Weg zur Lourdes-Grotte. Das 
erste Friedensgebet in dieser Form in diesem Jahr hat 
bereits im Mai den Reigen eröffnet. Das nächste Frie-
densgebet findet am Samstag, den 13. Juni statt. 

Beginn ist um 18 Uhr an 
der Totenhalle in Kleinen-
berg und von dort dann 
Gang zur Lourdes-Grot-
te. Währenddessen wird 
der lichtreiche Rosenkranz 
betrachtet und zwischen 
den Stationen beliebte 
Marienlieder gesungen. 
Herzliche Einladung an 
alle!

05295 - 1007 „Tra� ar, mo� rn
und anpa� ungsfähig,

damk vari� ren� r
In� nsch� � .“

Ihr Partyservice für kleine & große Feste

Vielfältige 
Speisen

Geschultes 
Personal

Auf- & 
Abbau

Individuelle 
Beratung

Kostenloses 
Geschirr

Mehr zu uns auf… www.partyservice-ewers.de

 05251 38693

Jetzt 
Termin 
für 2026 
anfragen!
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Freikirche setzt neue Pastoren ein

Wichtiger Hinweis zum Ticketverkauf für  
MYSTERIENSPIELE

Lichtenau (dt). Die Freie Christen-Gemeinde Lich-
tenau wurde 1994 gegründet und zog fünf Jahre 
später in ihr Gemeindezentrum an der Lange Straße 
in Lichtenau. Begonnen hatte die damals noch klei-
ne Gemeinde im Ortsteil Atteln mit 37 Mitgliedern. 
Heute, rund 30 Jahre später, zählt sie 311 Mitglieder. 
Mit dem Wachstum der Gemeinde entwickelten sich 
auch die Strukturen des gemeinnützigen Vereins wei-
ter – ebenso wie die Aufgaben der Gemeindeleitung. 
Diese bestand anfangs aus drei Personen. Zu ihren 
Kernaufgaben gehören neben der Leitung der Ge-
meinde auch Seelsorge und Predigtdienst. Um die 
organisatorischen Anforderungen einer wachsenden 
Gemeinde besser zu bewältigen und den unterschied-

lichen Bedürfnissen der Mitglieder gerecht zu werden, 
wurden im Laufe der Jahre weitere Männer in den 
Pastorendienst berufen. Seit April gehören nun auch 
Jakob Friesen und Alex Röhrich zum Leitungsteam. 
Damit umfasst die Gemeindeleitung inzwischen fünf 
Pastoren, die Verantwortung und Aufgabenbereiche 
gemeinsam tragen. „Wir freuen uns sehr über den 
Zuwachs im Leitungsteam und erleben ein gutes Mit-
einander. Besonders wertvoll ist für uns die große Al-
tersspanne: Von Anfang 30 bis fast 60 sind nahezu alle 
Generationen vertreten. So arbeiten wir generations-
übergreifend und gabenorientiert Hand in Hand“, sagt 
Pastor Simon Gahre.

Kleinenberg (nm). Ticketvorverkauf: Wie bekannt, fin-
den am 11. und 12. September 2026 in Kleinenberg 
die 7. Mysterienspiele statt. Die Vorbereitungen sind 
schon seit letztem Winter im vollen Gang. Der Verkauf 
der Tickets war bis jetzt nur online unter: Kleinenber-
ger-Mysterienspiele.de möglich. Ab sofort können die 
Mysterienspiele nun einen neuen Absatzweg vorstel-
len. Denn es haben sich zwei ehrenamtliche Helfer 
gefunden, die jeden Sonntag von 13-16 Uhr, im Ver-
kaufsraum der Firma Holz-Mehring in Kleinenberg die 
begehrten Karten auch direkt ausstellen.

Gleich über welchen Vertriebsweg: Die Kleinenberger 
Mysterienspiele, die Darsteller, Techniker und die vie-
len anderen ehrenamtlichen Helfer würden sich sehr 
über zahlreiche Kartenkäufe freuen. 
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Eintrittspreise:
15 € pro Person inkl. Textheft

Kinder bis 16 Jahre frei
(brauchen nicht mit angemeldet werden)

AufführungstermineAufführungstermine
Jetzt vormerkenJetzt vormerken

EURE SOMMER-SAUSE EURE SOMMER-SAUSE 

Wir kümmern uns um Dein Fest –
vom Bierdeckel bis zum Kühlwagen.

Rechtzeitig Termin 
sichern & anfragen!

FESTBEWIRTUNG & GETRÄNKEHANDELFESTBEWIRTUNG & GETRÄNKEHANDEL

WÄCHTER Masenheimer Weg 11
33165 Lichtenau

OHNE STRESS!OHNE STRESS! ALLES AUS EINER HAND

Messtechnik Wächter
Masenheimerweg 13
33165 Lichtenau
 05295 997409
 info@messtechnik-waechter.de



Pfarrbüro St.Kilian Lichtenau: 
Am Kirchplatz 6 
	 05295/98560 
	 buero@pv-lichtenau.de

Sekretärinnen E. Jung, G. Lauhoff, A. Rücker, 
B. Weber 
donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
und  
freitags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Nähere Informationen, Veranstaltungshinweise und Live-Stream-Gottes-
dienste sowie Online-Predigten zum  Nachhören unter www.fcgl.de.

Freie Christen Gemeinde

Evangelische Erlöser-Kirchengemeinde am Sintfeld  
Pfarrer Claus Jürgen Reihs 
	 02953/326 
	 pad-kg-am-sintfeld@kkpb.de

Gemeindehaus Büren 
Bahnhofstraße 40 
	 02951/2285

Juni
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� www.fcgl.de

Gottesdienste in der 
ev. Christus-Kirche in Lichtenau

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.pr-wl.de

 � www.evangelisch-am-sintfeld.de

Gottesdienst mit Abendmahl
 7.6. ||  09:00 Uhr

MESSEN Mi. 3.6. Do. 4.6.*) Sa. 6.6. So. 7.6. Sa. 13.6. So. 14.6. Sa. 20.6. So. 21.6. Di. 23.6. Mi. 24.6.*) Sa. 27.6. So 28.6. Mo. 29.6.*)

Lichtenau Pfarrkirche  
St. Kilian

9:00 9:00 9:00 9:00 18:30

Atteln Pfarrkirche 
St. Achatius

9:00 9:00 9:00 17:00 18:30 9:00 18:30

Henglarn Kirche 
St. Andreas

18:30 18:30

Asseln Pfarrkirche 
St. Joh. Enthauptung

9:00 9:00

Herbram Pfarrkirche 
St. Joh. Baptist

9:00 10:45 18:30 10:45

Holtheim  
St. Franziskus Xaverius 

9:00 18:30 18:30

Blankenrode  
St. Marien

18:30

Kleinenberg  
St. Cyriakus 

9:00 10:45

Husen  
St. Maria Magdalena 

18:30 18:30

Dalheim  
St. Peter und Paul

10:30 10:30 10:30 10:30

Iggenhausen  
St. Alexander 

9:00
17:00 
WGF 17:00

Grundsteinheim  
Kapelle St. Luzia

17:00

Kleinenberg 
Wallfahrtskirche

18:30 18:30

KIRCHE  

Katholische Gemeinden - Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau

� www.pr-wl.deKirchentermine | Übersicht Juni  �www.pr-wl.de

Hervorgehoben: geänderte Anfangszeiten!
*) Festtage: 4.6. Fronleichnam, 24.6. Geburt des Hl. Johannes des Täufers, 29.6. Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel

Freie Christen-Gemeinde Lichtenau: 
Lange Straße 14 
 05295/1847 
www.fcgl.de



APOTHEKEN & ÄRZTE

Mo. 1.6.2026 
St. Laurentius-Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Nordborchen 
 05251/399931

Di. 2.6.2026 
Matthäus Apotheke 
Lohweg 12, 33154 Niederntudorf  
 02955/76660

Mi. 3.6.2026 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Do. 4.6.2026 
Apotheke am Salinenhof 
Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten 
 05258/93232

Fr. 5.6.2026 
Apotheke Warburger Straße  
Warburger Str. 14, 33034 Brakel 
 05272/392263

Sa. 6.6.2026 
Sonnen-Apotheke  
Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke 
 02942/4084

So. 7.6.2026 
Engel-Apotheke 
Lange Straße 47, 33154 Salzkotten 
 05258/930500

Mo. 8.6.2026 
Hellweg-Apotheke 
Bachstr. 45, 59590 Geseke 
 02942/4595

Di. 9.6.2026 
Apotheke am Lichtenturm 
Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn 
 05251/64555

Mi. 10.6.2026 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Do. 11.6.2026 
Westfalen-Apotheke 
Eickhofferstr. 2, 33142 Büren 
 02951/98310

Fr. 12.6.2026 
Westtor-Apotheke 
Kleiner Hellweg 16, 59590 Geseke 
 02942/2344

Sa. 13.6.2026 
Alme-Apotheke 
Bahnhofstr. 22, 33142 Büren 
 02951/98900

So. 14.6.2026 
St. Laurentius-Apotheke 
Paderborner Str. 62, 33178 Nordborchen 
 05251/399931

Mo. 15.6.2026 
Rosen-Apotheke 
Eringerfelder Str. 17, 33142 Steinhausen 
 02951/5757

Di. 16.6.2026 
Apotheke am Nordbahnhof 
Nordstr. 40-42, 33102 Paderborn 
 05251/6888866

Mi. 17.6.2026 
Matthäus Apotheke 
Lohweg 12, 33154 Niederntudorf  
 02955/76660

Do. 18.6.2026 
Haarener-Apotheke,  
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

Fr. 19.6.2026 
Brunnen-Apotheke 
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg 
 05253/2311

Sa. 20.6.2026 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

So. 21.6.2026 
Apotheke am Facharztzentrum 
Mersinweg 22, 33100 Paderborn 
 05251/5405308

Mo. 22.6.2026 
Südstadt-Apotheke 
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg 
 05253/3989

Di. 23.6.2026 
Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32, 33165 Lichtenau  
 05292/642

Mi. 24.6.2026 
Engel-Apotheke 
Lange Straße 47, 33154 Salzkotten 
 05258/930500

Do. 25.6.2026 
Apotheke im Medico 
Husener Str. 48, 33098 Paderborn 
 05251/8773580

Fr. 26.6.2026 
Engel-Apotheke 
Lange Str. 46, 33165 Lichtenau 
 05295/98620

Sa. 27.6.2026 
Haarener-Apotheke,  
Adam-Opel-Straße 10, 33181 Haaren 
 02957/9858990

So. 28.6.2026 
Rats Apotheke 
Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten 
 05258/98530

So. 29.6.2026 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

So. 30.6.2026 
Aatal-Apotheke 
Mittelstr. 33, 33181 Bad Wünnenberg 
 02953/8003

Daten entnommen: www.akwl.de  | Weitere Infos zum Apothekennotdienstplan sind dort zu entnehmen.

Apothekennotdienstplan | Juni 2026

Lange Str. 46
33165 Lichtenau
Bestellungen: 05295 98620
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  : 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstags : 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr

seit 1803

Für einen Sommer
ohne Bauchlandung!

Juni

Wir möchten, dass Sie mit uns rundum zufrieden sind.
Ihr Team der Engel-Apotheke in Lichtenau.
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Tiergesundheitszentrum
Söhl GmbH
Zum Breikedahl 12
33165 Lichtenau
 05295/99899-0
www.tgz-lichtenau.de

Allgemeinmedizin + Innere Medizin
Dr. med. Jan Peter Rinn
Dr. med. Judith Mädel
Driburger Straße 12
33165 Lichtenau
 05295/1005 oder 1011
www.hausarzt-lichtenau.de 

Arztrufzentrale des 
ärztlichen Bereitschafts- 

dienstes / Notfalldienstes 

 116 117

 	 Apothekennotdienst 
	 0137/88822833 

Engel-Apotheke
Lange Straße 46
33165 Lichtenau
 05295/98620
www.engelapolichtenau.de

Amts-Apotheke
Finkestraße 32
33165 Lichtenau-Atteln
 05292/642
www.apotheke-atteln.de

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Stefan Albrecht
Dr. med. Lisa Brandtönies
Lange Straße 33
33165 Lichtenau
 05295/930560
www.dr-albrecht-lichtenau.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Silke Bagger
Driburger Straße 15
33165 Lichtenau
 05295/228
www.allgemeinmedizin-lichtenau.de

Zahnarztpraxis Schäfer
Lange Straße 60, 33165 Lichtenau
 05295/1606

Kleintierzentrum im Soratfeld 
ehemals Knoop
Im Soratfeld 2-4
33165 Lichtenau
 05295/98500
www.tierarztpraxis-lichtenau.de

Apotheken:

Apotheken & Ärzte | Übersicht

Ärzte:

Zahnärzte:

Tierärzte & Tierheilpraxen:

Notfall?

Menüs 
schon ab  

8,85 €

Jetzt noch leichter
Essen bestellen
Mit dem Malteser  
Menüservice Bestellshop

Infos und unsere leckere Menü-Auswahl unter:
 malteser.de/menueservice oder  05251 1585-120
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D-Druck ist Drucker,  
Problemlöser, Logistiker,  
Full-Service-Partner,  
Weiterverarbeiter,  
Mediengestalter, Unterstützer,  
Versender, Produktvielfalt, 
Flexibilität, Konfektionierer & 
mehr. 

Karl-Schurz-Str. 26 | 33100 Paderborn 
T 05251 142880 | info@d-druck.net  
d-druck.net
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Vogelschießen Holtheim
	 4. Juni
	 Holtheim

Runkelfest der Jungschützen
	 4. Juni
	 Atteln

Night-Cup 
	 26. Juni 
	 Sportplatz, Henglarn

Familientag beim Tambourcorps Husen 
	 20. Juni 
	 Husen

Schützenfest Atteln 
	 20.-22. Juni 
	 Atteln

Monolog eines verliebten  
Zisterziensermönches 
	 21. Juni
	 17:00 Uhr 
	 Gewölbekeller, Heimathaus Kleinenberg

DRK-Blutspende 
	 24. Juni
	 16:00-20:00 Uhr 
	 Begegnungsstätte, Lichtenau

Jubiläums-Heimatfest Ebbinghausen 
	 3.-4. Juni 
	 Ebbinghausen

Wanderung nach Ebbinghausen 
	 3. Juni 
	 Grundsteinheim

Ausstellung „Die Macht der Regeln!“ 
	 20. Mai 2026 – 30. Mai 2027 
	 Kloster Dalheim 

Schützenfest Lichtenau
	 27.-29. Juni
	 Lichtenau

Festhochamt
	 7. Juni
	 09:00 Uhr
	 Pfarrkirche, Lichtenau

Unternehmertreffen
	 8. Juni
	 18:00 Uhr
	 Technologiezentrum, Lichtenau

Vogelschießen Atteln
	 6. Juni
	 Atteln

Feier im historischen Ortskern
	 7. Juni
	 09:00 Uhr
	 Historischer Ortskern, Lichtenau

Fischerfest
	 6. Juni
	 Im Bangern, Lichtenau

Familientag beim Fischerverein 
	 13. Juni
	 Kleinenberg

Friedensgebet 
	 13. Juni
	 18:00 Uhr 
	 Totenhalle, Kleinenberg

10 Jahre Bürger- und Energiestiftung
	 14. Juni
	 10:00 Uhr
	 Enercon-Schulungszentrum, Lichtenau

Kinderfest
	 14. Juni
	 14:30 Uhr
	 Schützenplatz, Lichtenau

Kunst im Garten
	 14. Juni
	 11:00 – 17:00 Uhr
	 Zur Heiligenrieke 15, Lichtenau-Atteln

Kneipenquiz beim DJK Kleinenberg 
	 20. Juni 
	 Kleinenberg

Dorffest Iggenhausen 
	 13. Juni
	 14:00 Uhr
	 Bürgerhaus Iggenhausen

3für15 – Florian Wintels 
	 13. Juni
	 Asseln

Anmeldung!

Anmeldung!
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Konzert „Happy together“ - 15 Jahre Sintfeld Quer-
beat!“ am 13. Juni um 19:30 Uhr
Der Chor Sintfeld Querbeat feiert 15 musikalische 
Jahre voller Leidenschaft, Spaß, Harmonie und geleb-
ter Gemeinschaft. Gegründet im Jahr 2011 und bunt 
gemischt, erobert er seitdem die Herzen mit harmo-
nischem Klang und hält stets ein großes Repertoire 
bereit. Zu diesem besonderen Jubiläum veranstaltet 
Querbeat ein großes Jubiläumskonzert. Unter der Lei-
tung von Melanie Howard-Friedland erwartet die Gäste 
ein abwechslungsreiches Programm. Freuen Sie sich 
auf harmonische Klänge, mitreißende Rhythmen, mo-
derne Pop- und Rock-Arrangements und natürlich die 
pure Freude am gemeinsamen Singen. Erleben Sie, wie 
Musik Menschen verbindet und glücklich macht.

Café Sammeltasse am 14. Juni von 14 – 17 Uhr
Das Café Sammeltasse wird ehrenamtlich geführt. An 
jedem zweiten Sonntag im Monat öffnet es die Pforten 
in der KulturScheune1a. Alle, die gern Menschen treffen, 
von alten und neuen Zeiten sprechen oder eine gemütli-
che Runde suchen, sind herzlich eingeladen zu selbstge-
backenen Kuchen und Torten, zu fair gehandeltem Kaffee 
und Tee und zu kalten Getränken. Geschlossen bleibt das 
Café an Feiertagen.

ScheunenMarkt plus am 25. Juni von 14 – 18 Uhr
Neben dem ScheunenMarkt1a mit Waren für die wö-
chentliche Einkaufsroutine gibt es vierteljährlich einen 
ScheunenMarkt1a plus. Hier sind zusätzlich ca 40 Aus-
teller:innen aus den Bereichen Kunsthandwerk und Gas-
tronomie vor Ort. Vereine und Gruppierungen beteiligen 
sich ebenfalls gerne mit Infoständen. Mit Live-Musik und 
besonderen Aktionen ist dieser Termin ein überregional 
beliebter Ausflugsort und Treffpunkt für Jung und Alt.

Lesung Martina Bogdahn „Mirabellentage“ am 26. 
Juni um 19:30 Uhr
Martina Bogdahns neuer Roman aus dem Kosmos des 
»Mühlensommers« führt uns in einen bewegten Som-
mer. In »Mirabellentage« erzählt sie warmherzig und 
humorvoll von einem Leben zwischen Routinen, Pflich-

ten und Loslassen. Von einem letzten Wunsch und ei-
nem lang gehüteten Geheimnis. Von einer Frau, die al-
les hinterfragt und eine neue Sicht aufs Leben gewinnt. 
Als der Ortspfarrer Josef überraschend stirbt, gerät die 
geordnete Welt seiner Haushälterin Anna ins Wanken. 
Was soll nun werden? Erst mal muss sie die Beerdigung 
organisieren, den jungen Ersatzpriester Fridtjof in Emp-
fang nehmen – und dann soll auch noch Josefs Asche 
ans Meer. Dafür nimmt Anna, Anfang fünfzig, Fahr-
stunden bei ihrem ehemaligen Fahrlehrer und heim-
lichen Schwarm Herrn Tanner. Gemeinsam erkunden 
sie die Gegend um Blumfeld und erinnern sich an ein 
fast vergessenes Leben. An den Geruch des Sommers, 
die Farbe reifer Mirabellen, an harte Arbeit und kleine 
Alltagsfluchten. Martina Bogdahn, geboren 1976 in 
Weißenburg, ist auf einem Einödhof in Mittelfranken 
aufgewachsen und hat in Nürnberg Kommunikations-
design studiert. Sie lebt und arbeitet als Fotografin in 
München. Ihr Debütroman »Mühlensommer« stand 
monatelang auf der SPIEGEL-Bestsellerliste.

8. ScheunenKunst am 27. Juni um 11 Uhr
Der Workshop ScheunenKunst ist inzwischen zu einer 
festen Veranstaltung in der KulturScheune1a gewor-
den. Mehrmals jährlich gibt es die Möglichkeit, ein 
eigenes Kunstwerk zu malen. Unter der Anleitung der 
Künstlerin Nelli Hein sind bislang wunderbare Bilder 
entstanden. Hier sind sowohl bereits geübte Hobby-
maler:innen als auch Neugierige und Anfänger:innen 
herzlich willkommen. Sämtliche Materialien sind in der 
Gebühr enthalten. Hier kann man seiner Kreativität 
freien Lauf lassen und je nach Projekt Erfahrungen mit 
dem Gebrauch von Öl- oder Acrylfarben machen. Bei 
diesem Workshop versuchen wir uns an einem großfor-
matigen Blumenstrauch, mit Acrylfarbe und leichtem 
3D-Effekt durch eingefärbte Spachtelmasse. 
Die Teilnahme ist auf 10 Personen begrenzt, vorherige 
Anmeldung notwendig.

Alle Infos zu den Veranstaltungen finden Sie gesam-
melt auf der Homepage www.kulturscheune1a.de

Programmhighlights KulturScheune1a | Juni 2026

Für weitere Infos: Für weitere Infos: 
Besuche die Webseite!Besuche die Webseite!
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Hier geht es zum 
kompletten Kursprogramm
der Volkshochschule
September 2025 -
Juni 2026

VHS Termine/Programme | 
Juni 2026
9445 Achtsames Waldbaden trifft Fotografie – 
ein Angebot speziell für Frauen
	 20. Juni 
	 11:00 - 13:15 Uhr
	 13,50 € (keine Ermäßigung)

	� Für alle Kurse ist eine Anmeldung im Bürger-
büro der Energiestadt Lichtenau unter 05295 
8950 erforderlich!

2
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Fon 05295 89-50
 

Fax 05295 89-71 
 

buergerbuero@lichtenau.de

die Zweigstelle Lichtenau der vhs Pa-derborn eröffnet das neue Studienjahr 2023/ 2024 wieder mit einem attrak-tiven und anregenden Bildungspro-gramm, das mit seinem vielseitigen Portfolio von insgesamt 80 Kursen Kopf, Körper und Seele gleichermaßen anzusprechen vermag.
Das Thema nachhaltige Entwicklung der Agenda 2030 nimmt in der aktuel-len Debatte großen Raum ein, so dass auch in diesem Programm in einer Viel-zahl von Kursen entsprechende Frage-stellungen der globalen Ziele aufgegrif-fen werden. Wie kann ein naturnaheres Leben mit besserer Ernährung 

und nachhaltigeren Konsummustern gelingen? Neue Kursangebote 

wie „Selbstversorgung aus dem eigenen Garten“, „Die Wiesenapothe-

ke“, „Vom Nutzen der Pilze“, „Die Wälder der Zukunft“ sowie „Upcycling“ 

und „Einkaufsfalle Supermarkt“ können dazu weitere Denkanstöße 

geben. Auch die Frage nach bezahlbarer und sauberer Energie durch 

Zukunftstechnologien wird mit den Kursangeboten „Die Kraft der Son-

ne tanken“ und „Besichtigung der Windkraftanlage im Enercon Training 

Center“ entsprechend abgebildet. Zum brisanten Themenbereich Nut-

zung künstlicher Intelligenz und deren Auswirkungen haben wir für Sie 

hochkarätige, wissenschaftliche Onlinevorträge u.a. zu Robotik und 

ChatGPT ins Programm genommen mit dem Vorteil für Sie, entspannt 

mobil von jedem beliebigen Ort aus partizipieren zu können. 
Im aktuellen Programm blicken wir jedoch nicht nur in die Zukunft, son-

dern wenden den Blick auch zurück und beleuchten mit dem Vortrag 

zum Wildschütz Klostermann Leben und Wirken dieser historischen 

Persönlichkeit aus der Region.Unterstützung für Schule und Beruf bieten u.a. die Kurse zu Rhetorik, 

Konfliktmanagement sowie Tastschreiben, das nun zusätzlich auch für 

Jugendliche in der neuen Realschule (Klima-Campus) angeboten wird.
Wer Ruhe und Entspannung sucht, kann neben den Kursformaten 

„Yoga“ oder „Die richtige Entspannungstechnik“ das neue Angebot 

„Waldbaden“ ausprobieren. Schwangere können ihre Ressourcen im 

neuen Workshop „Achtsam durch die Schwangerschaft“ stärken, der 

durch einen Paarabend sinnvoll ergänzt wird. Weitere interessante Angebote sind unser Gin-Tasting sowie eine Viel-

zahl neuer Kochthemenabende, von vegan bis international, bei denen 

es sich in netter Runde im Anschluss schlemmen lässt. - Dies nur als 

kleinen, appetitanregenden Einblick in das äußerst abwechslungsrei-

che Programm, das selbstverständlich auch wieder viele seit Jahren 

beliebte „Klassiker“ für Sie bereithält. Ich hoffe, Ihr Interesse geweckt 

zu haben, und freue mich darauf, Sie in dem einen oder anderen Kurs 

zu treffen.
Mein Dank für die Planung dieses attraktiven Programms, den tat-

kräftigen Einsatz sowie die gute Zusammenarbeit gilt an dieser Stelle 

insbesondere Alexandra Stößel, der zuständigen Fachbereichsleitung 

bei der vhs Paderborn, sowie dem engagierten Team des Bürgerbüros 

Lichtenau. 
Ich heiße Sie recht herzlich willkommen in der vhs Lichtenau. 
Ihre Christina Thonemann

Volkshochschule  Paderborn

Kursprogramm September 2025 – Juni 2026

Zweigstelle Lichtenau

Einfach den QR-Code einscannen und 
alle Termine auf einen Blick einsehen.

Angebote | 
Kinder- und Jugendtreff Lichtenau 
Familienzentrum Sonnenschein Lichtenau-Atteln
Kath. Familienzentrum St. Kilian Lichtenau

offene
JUGENDARBEIT

Angebote Oktober 24 – April 25

BESUCHT UNS
Der offene Jugendtreff „Fifteens“ ist ein zentraler Anlauf-
punkt, der für alle Kinder und Jugendlichen kostenlos 
zugänglich ist. Die Teilnahme am Jugendtreff soll allen 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit bieten, sich zu 
treffen und die verschiedenen Angebote frei zu nutzen. 
Pädagogische Fachkräfte stehen für Fragen, Probleme und 
Gespräche jederzeit zur Verfügung. 

Adresse: 
Lange Str. 33, 33165 Lichtenau
Tel.: 05295 - 9986810        

Mobil: 0155 - 6639 3425
E-Mail: jugendarbeitlichtenau@outlook.de

Öffnungszeiten: 
Immer dienstags und donnerstags
16–18 Uhr 
für Kinder im Alter von 6–11 Jahren

18–20 Uhr 
für Jugendliche ab 12 Jahren

MEHRGENERATIONEN
ANGEBOT

Anmeldungen können nur online über das Ticketsys-
tem entgegen genommen werden. Persönliche, post-
alische Anmeldungen, sowie Anmeldungen via E-Mail  
können nicht berücksichtigt werden. Die Teilnahme-
plätze sind begrenzt und werden nach der Reihenfolge 
des Eingangs vergeben.  
Die Teilnahmeplätze werden nur an Einwohner/innen aus 
dem Stadtgebiet Lichtenau sowie an Schüler/innen der 
städtischen Schulen, die nicht im Stadtgebiet wohnen, 
vergeben, eventuelle Nachrücker-Plätze können auch an 
Einwohner anderer Städte vergeben werden. 
Sollte ein Angebot bereits belegt sein, können Sie sich in 
eine Warteliste eintragen lassen. Dafür melden Sie sich 
per E-Mail oder telefonisch bei dem Team der Offenen 
Jugendarbeit. Vielleicht haben Sie Glück und können für 
einen ausgefallenen Teilnehmer nachrücken. Sie werden 
dann von uns benachrichtigt. Die Energiestadt Lichtenau 
behält sich vor, ohne Nennung von Gründen Teilnehmer/
innen abzulehnen oder von der Fahrt auszuschließen.

Mit Anmeldung Ihrer/s Tochter/Sohnes erklären Sie sich 
damit einverstanden, dass Ihr/e Sohn/Tochter während 
des Programms fotografiert werden kann und die Fotos in 
der lokalen Presse sowie auf unserer Internet-, Facebook- 
und Instagram-Seite veröffentlicht werden.

Ein Versicherungsschutz sowie eine ausreichende Betreu-
ung sind bei allen Veranstaltungen gegeben.
Kinder, die Leistungen nach dem Bildungs- und Teilha-
bepaket (BuT) in Anspruch nehmen können, werden die 
Teilnehmergebühren rückerstattet bzw. erhalten einen 
Zuschuss. Der Antrag muss aber vor Beginn der Maßnah-
me entweder beim Sozialamt der Energiestadt Lichtenau 
oder beim Jobcenter gestellt werden.

Zahlungsweise
Als Zahlungsmöglichkeit kann zwischen paypal und „bar 
bei Abholung“ gewählt werden. Bei der Zahlungsmethode 
„bar bei Abholung“ müssen die Tickets innerhalb der kom-
menden zwei Treffzeiten (dienstags und donnerstags) im 
Jugendtreff Fifteens abgeholt und bezahlt werden. An-
dernfalls verfällt die Anmeldung und der Platz wird ander-
weitig vergeben. 

Absage des Angebots durch die Energiestadt Lichtenau
Die Energiestadt Lichtenau kann die Veranstaltung absa-
gen, wenn die Durchführung nicht möglich ist. Dies ist 
insbesondere dann der Fall, wenn für die Veranstaltung 
eine Mindestteilnehmerzahl erforderlich ist und diese 
nicht bis spätestens zwei Wochen vor Termin erreicht 
wird. Bei Absage einer Veranstaltung werden die gezahl-
ten Teilnahmeentgelte erstattet.

Abmeldung durch den/die Teilnehmer/in
Meldet sich ein/eTeilnehmer/in rechtzeitig, spätestens 
aber zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn, aus einem 
triftigen Grund bei der Energiestadt Lichtenau ab, so ent-
fällt die Pflicht zur Entrichtung des Teilnahmeentgeltes. 
Das Teilnahmeentgelt wird dem/der Teilnehmer/in erstat-
tet. Bei späteren Abmeldungen bleibt die Zahlungspflicht 
grundsätzlich bestehen. Sie entfällt nur dann, wenn der 
Teilnehmerplatz anderweitig belegt werden kann (durch 
Nachrücker von der Warteliste). Eine Rückerstattung des 
Entgeltes ist nur im Krankheitsfall gegen Vorlage einer 
ärztlichen Bescheinigung möglich.

Zusatztermine
Bei hoher Nachfrage eines Angebotes gibt es eine Warte-
liste und ggf. einen Zusatztermin. Die Teilnehmer/innen 
werden dann per E-Mail oder telefonisch benachrichtigt.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

Besucht uns bei Facebook 
„Jugendarbeit Lichtenau“ 

Folgt uns auf Instagram 
@offene_jugendarbeit_lichtenau

Wir sind für euch da:

Denise Hüllen & Leonie Amedick & Ellen Fries

ANMELDUNGEN
Anmeldungen sind möglich ab Donnerstag, 10.10.24 
unter www.lichtenau.de.

Bei der Anmeldung muss der Name und das Geburtsda-
tum des angemeldeten Kindes angegeben werden. Die 
Bestellung muss ansonsten leider storniert werden. Dieses 
gilt auch, wenn das Kind für das angemeldete Angebot das 
entsprechende Alter noch nicht erreicht hat. Die Altersbe-
schränkungen bei den jeweiligen Angeboten sind zwingend 
zu beachten.

Es kann immer nur eine Person pro Angebot angemeldet 
werden. Sie erhalten nach der automatischen Bestellbestäti-
gung eine E-Mail von jugendarbeitlichtenau@outlook.de, in 
der Ihre Anmeldung bestätigt wird. Erst dann ist der Platz 
gesichert.

Das Teilnahmeentgelt ist bei der Anmeldung via paypal 
oder bar bei Abholung zu zahlen. Bei der Zahlungsmetho-
de „bar bei Abholung“  müssen die Tickets innerhalb der 
kommenden zwei Treffzeiten (dienstags und donnerstags) 
im Jugendtreff Fifteens abgeholt und bezahlt werden. Sonst 
entfällt die Platzreservierung.

Wir behalten uns vor, Anmeldungen zurückzugeben, wenn 
das Alter nicht entsprechend ist.



bequem 

online 

anmelden

Tagesausflug nach Erfurt

Fahrt mit uns am 14.10. in die schöne Stadt Erfurt. Um den 

Tag in allen Zügen genießen zu können, fahren wir bereits 

früh morgens los. (Die genaue Abfahrtszeit wird noch be-

kannt gegeben). Während einer Frühstückspause stärken 

wir uns auf der Hinfahrt mit Kaffee und Brötchen und stim-

men uns gemeinsam auf den erlebnisreichen Tag ein.

In Erfurt angekommen erwartet uns eine Stadtrundfahrt 

mit der S-Bahn, bei der wir die Stadt kennenlernen werden. 

Abgerundet wird der Tag mit einem gemeinsamen Abend-

essen. Danach fahren wir wieder mit tollen Erlebnissen im 

Gepäck in die Heimat!

Kosten:   45 Euro

Teilnehmeranzahl: 40

Teilnehmer:  Jugendliche ab 10 Jahren und 

   Junggebliebene ab 60 Jahren

für Jüngere und 
Junggebliebene

Last Minute -

Sichert euch noch 

einen Platz!

Zeit für euer Feedback...
Jetzt seid ihr dran. Wir möchten euer ehrliches und 
konstruktives Feedback zum Magazin DIE15 erfassen. 
Dazu einfach den QR-Code scannen und eine Mail an 
info@evolution-m.de senden. Egal ob Lob, Kritik oder 
Verbesserungsvorschläge. Wir nehmen alles. :)

Vielen Dank vorab.
evolution M GmbH
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Seitenformat	 DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel	 175 x 252 mm
Spaltenbreite	 2-spaltig
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Kontakt ANZEIGEN & REDAKTION 

Laura Bickmann
Anzeigenberatung, 
Anzeigenmanagement

	 bickmann@evolution-m.de 
	 05292 89890-16

Jule Schäfers
Anzeigengestaltung 

	 schaefers@evolution-m.de 
	 05292 89890-14

Dr. Matthias Preissler
Redaktionsleitung 

	 redaktion@die15.com 
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TERMINE FÜR 2026

ATTELN
■	Amts-Apotheke
■	Bäckerei Voss
■	Blumen Mathia
■	evolution M GmbH
■	Metzgerei & Imbiss Vahle
■	REWE Markt

ASSELN
■	Assler Deele

ETTELN
■	Autohaus Koch
■	Bäckerei Zacharias
■	Raumausstattung Kloppenburg

DIE15-Auslagestellen | Übersicht

Du möchtest das Magazin 
auch bei dir auslegen? 
Dann melde dich bei uns: bestellung@evolution-m.de

HENGLARN
■	Bäckerei Zacharias
■	Gesundheitsmanufaktur 
	 im Altenautal

HUSEN
■	Europa Feriendorf 
	 Restaurant „Die Fabrik“
■	St.-Annen-Kapelle 
	 (Amerunger Kapelle)

KLEINENBERG
■	Bäckerei Grautstück
■	Holz Mehring

LICHTENAU
■	�ananda Yoga- & 

Gesundheitszentrum
■	Autohaus Steinhagen
■	Bruder Markus
■	Marketinggemeinschaft,  
	 Geschäftsstelle TZL
■	Schreibwaren Küting-Sander
■	Sparkasse
■	Stadtverwaltung Lichtenau
■	Provinzial Lichtenau
■	Raiffeisen-Markt Lichtenau
■	Rechtsanwälte Fust & Schulte
■	Volksbank

Allgemeines:
Überblick

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)

Satzspiegel  175 x 252 mm

Spaltenbreite 2-spaltig

Druckauflage	 5.000 Exemplare

Farben  4-farbig CMYK

Veröffentlichung monatlich, crossmedial (Internetseite + Social Media)

Ausgabe Erscheinungstermin * Anzeigen-/Redaktionsschluss

Februar 02. Februar 2026 18. Januar 2026

März 02. März 2026 15. Februar 2026
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	 05292 89890-14
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informieren & kontaktieren:

www.evolution-m.de

wir arbeiten mit dir.
statt für dich.

05292 8989010

info@evolution-m.de

Strategisches Marketing,
hochwertige Medienproduktion
ganzheitliche Umsetzung aus einer Hand.

evolution M GmbH
Dein Marketing-Partner

Große Tweete 1 
33165 Lichtenau


